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Eine große Parthie
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Hf tvorunter 2 Buffets , Ausziehtische , sehr
ju - wui ) schSn und wenig gebraucht , mehrere elegante Gas --

und KerzenlüsterS , sowie Möbel , Betten , Spiegel jeder Art empfiehlt
billigst W . Scliwenck , 16 R - rostratz « 16 .

Daselbst , befindet sich eine Sammlung guter Oelgemälde ,
alter antiker Röbel u . dgl . 11691

in reistet und guter Waare empfiehlt
billigst

Beruh . Jonas .

rschlag , olgende Mobilien u . s . w . gegen gleich baare

Sahluug
öffentlich versteigert : Plüschsophas unv

Zolsterstühle , 1 nutzb . Seeretair , « utzbaumene
en Sie kommode « , Waschkommode « unv Nachttische mit
HWe » raue « Marmorplatte « , Bettstelle « mit und ohne

kpruugrahme « , Rotzhaarmatratze « , autzergewöhn -
iÄ gute Deckbette « ( ea . 20 — 30 Pfv . Inhalt ) ,

ich s°. kiffe « , « utzbaumeue runde u « d ovale Tische ,
viener Stühle , ein - u « d zweithürige « utzbaumeue
>nd tauneue Kleiderschränke , 1 nutzb . Ausziehtisch ,

. Aber Spiegel in Gold - und Nutzbaum - Rahmen , Bilder ,
Familie fimmerteppiche , Vorlage « , Gardine « , sowieHaus -

>« d Küchevgeräthe , Küchenschränke und Tische
lsti , der Md eine « rotze Parthie feines Weißzeug , als
Eigen , tisckgedecke , Bettwäsche re . , worauf besonders auf -

fänbest , » erksam mache .
>asienbe l Sämmtliche Mobilie « find gut erhalte « und die
vorben , kette « von besonders schöner Qualität .
- Laub - '

Der Auctionator :

OttöMftllhCy, Uhrmacher ,
6 Taunusstratze 6 ,

empfiehlt :

Grotzes Lager aller Arten
Uhren , sowie als Speeialität :

Ga « z feine Genfer Uhren .

«Reparaturen werben dauerhaft ausgefütjit .

Reelle Preise . — I Garantie I 6539

führen ,

ählen.
' Bekanntmachung .

Wege « Abreise werden MF heute Donnerstag
. Die >eu 4 . Oktober , Vormittags 91/ « und Nachmittags

so tief i Uhr anfangend , i « meinem Auetionssaal Weiße Gardinen
in Reste « von 2 — 4 Fenstern in eleganten Mustern und gut

waschbarer Qualität werden ft ! ) ! ? MQig verkauft . 4i8

M
. Wolf

„ zor Krone “
.

Eine Parthie zurückgesetzter Möbelstoffe und Elsäffer
Möbel - Cretonnes

zu ungewöhnlich billigen Preisen .

tiebegt bormittags 9 Ur Uhr und Nachmittags 2 Uhr an »

drückt Vend , Versteigerung gut erhaltener

)t auch ,
Mobilien , Weißzeug (besonders Tischgedecke )
mb Bette « im Auctionslokale

Ä "

6 AieÖrid ) |irfi (je 6 .

P - ul - i Ferd , Müller »
Hungen El Auctionator .
n Leute r wär -

"
eä I ~äää

-------------

i - hatte l Qp . VßkVIte - 54
schien

' ^ rttittags 11 Uhr Versteigerung eines Schnepp -

Piel tu .
und zweier einspännigen Pferdegeschirre

-rn wie r Mauritiusplatze .
I Di - Auetiouatore « :

bc dort $02 Man <fc Beinerner .

m ? - 1877er Havana - Cigarren .

in!? « weitere Sendung Import . Havana - Cigarren ist
____ ___________

J . C . Roth , Lonaaaffe 18 . 11626

PhlliintVti billig zu vermtethen bei « . Hirsch ,■ - iHlliv ö Taururstraße 7 , vis -ä via der Trinkhalle . 10287

•>z
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Unser Modegeschäst
haben wir von beute an nach der No . 10 / vis - i -vis

dem „ Alten Nonnenhof
"

, verlegt unv bitten wir unsere werthe

Kundschaft , sowie das vereheliche Publikum , das unS geschenkte
Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen .

Achtungsvoll Geschw . Pott , Kirchgasse 10 ,

11486 vis - fr-vis dem „ Alten Nonnenhof " .

Wegen Verlegung
unseres Geschäfts

verkaufen wir von heute an einen großen Theil

unserer Waaren zu

herabgesetztem Preise .

Geschw , Wagner ,

Miihlgasse 1

(vom 1 . Oktober an MF Webergasse 9 EMD bei

Herrn Buchhändler Roth ) . 11660

W ohnungs - V eränderung .

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht , daß ich meine Wohnung

von Faulbrunnenstraße 3 nach Sehwalbacher¬

strasse 21 verletzt habe und bitte , mir das bisher geschenkte
Zutrauen auch dahin folgen lassen zu wollen .°

Achtungsvoll
11666 _______________ Awgust Wittlich , Küfermeister .

WohnungS . Veränderung .

Freunden und Kunden diene hiermit zur Nachricht , daß ich

meine Wohnung nebst Laden nach

Häfnrrgafse IO

bei Herrn Hof - Kupferschmied Meyer verlegt habe .

Achtungssoll zeichnet

1187g J . Strauss , Schuhfabrikant .

GefchäftS - Verlegnng .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie einem geehrten Publi¬
kum mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein

Cigarren - und Taback - Geschäft

aus der Ellenbogengaffe in die große Burgflikaße 6

verlegt habe , und bitte das mir seither geschenkte Vertrauen auch

dahin folgen zu lassen . Gleichzeitig bringe das Cronthaler
Mineralwasser , - Wilhelars - Onelle "

, in empfeh¬

lende Erinnerung . Verkauf in ‘/i und */» Krügen , sowie in
’ /» Flaschen zu sehr billigem Preis .
11698 _________________ Hochachtungsvoll Joseph Ochs .

Kinderwagen
aus unschädlichem Material in Auswahl stets vorräthig . Das Um¬

arbeiten der Verdecke mit blauem Ledertuch oder Segeltuch wird

billigst besorgt . I «. Plagge , Korbwaarenfabrik ,
11687 tzäfnerga ise 13 .

Ein neues , schon und gu » gea . veitetes Kinderbettfteüihe »

ist zu verkaufen Adlerstraße 1 bei Bademeister Bücher . 11651

BürOenwMMen , Schwämme
sserviren f<

und FutzMÄtten Stellend

empfiehlt zu billigem Preise fahren ,
11656

_____________________
I . . Plagge , Häfnergaffe 13. selbs

Steinkohlenpreise K
”

d - i H . S < IlN . Adolphstraße 8 .

Gew . Nußkohlen , gröbste Sorte , kosten Mk . 18 , Ehrerin
beste Osenbrandkohle « , stückreich kosten Mk . 17 u . find öorh ,

11640 pro 20 Centn « frei an ' S tzauS . Herrs

Gperrsttzplatz für d . s Winteravonnemenl wird gewlli so Die «

Rüeinstraae 30 , 1 St ' eae hoch .
______________________

1^
Em ovales Schild , ein GaSlnfter mit 3 Flammens « W

eine kleine Theke zu kaufen gesucht . Offerten unter 0 . G.

bietet man in der Expedition d . Bl . abzugeben . — Ajrdc ^ '
(Stu Ofen unt > em Karrnche » , für Schiemer geeignel . »

‘
yj

verkaufen Schwalbacherstraß - 1 . IM
gjnc

Ein ganz neuer Lraneportirherd mit Bratosen , ein « emamtzurch Ri

Herd und ein Füllnstn sind »u verkaufen Wi ' helmstraße 34 . llfe Ewfach

Verschiedene Möbel , MS : Sopha , Stühle , Tische , vollstMarbeit ve

Betten und Spiegel , find zu verkaufen . Anzusehen von 11 - 1 Wünschen 1

von 3 bis 5 Uhr Louifensieaße 11 , Part - rre rechts . Uti Sin M

Ein Pferd stehl del « . Zentgrat in Mosbach Zimmerm

verkaufen . __________          116Me 9 .
,

Aoeihaiostraxe 48 , Parterre , finu frisch geleerte Oxhoft , '

v - rkausin . __________________________ _ ______________________
La Sig = f ' oroui per questo mezzo fa conoscere , ch ^ s (t | eti t

d di retorno a Wiesbaden e ehe ha preso alloggio proi faiJ
visorio al „ Pariser Hot “ . Coi 15 . di Octobre dara piL^

‘
fluf

cipio al corso delle sue lezioni . Wx Srpebi
tSinfache mm doppelte rvnchfithrung , englischer

französtsche Sprache , Klavier - Unterricht . W

Wellrchstraße 20 . Parterre rechis . lik

Gründlicher französtscher Unterricht wird von tii
ß

Pariserin erihil ' . Nah . Tmnusftroüe2t . G ri .-mebäude IN |
’
n

Die herzlichsten Glückwünsche oem Herrn Johann Laut §
zu feinem heutigen Geburtstag -' . Uaaenonnt , doch wobldekonnl ^ ^ z ^ut

Em mtllionenoonneriibts Hoch föü fahren ts die Mauerg ^ d tzch Diei
dem Herrn Christian Schmidt zum 21 . Geburtstage , l tzm gett
alle Lasen wackeln . ieht , wir )

Aber Christian , was e Spaß liefe? Blal

________
Gibt das den Ovend beim esäsSt

_______
Iw W tüd

Brrloren ans D .emtua Mittag oon ve . R ^ ilnNrage bis ine Stieg «

Schwalbacherstraße ein 20 - Markstück . Mau bittet b* <$8 toitl

um Abaobe gesen ante Belodnnuo in d - r Expedit on d . Bl . IWsucht . 9 ,

Et » gtatryaartgeS LLachtelhundchen .

mit gelben Ohren ist adhunden gekommen . Man bittet um 3utW ™ u ’e
.
n ”

Biumensi - aße 3,
____________

Iienll und Arbeit .

"'S »

. i ' sucht Gei

Personen , die sich anbieten : i Säbeln

Eine reinliche Frau sucht Monatstelle . Näh . Heleuenstr . 11,1 ° rde

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im WeiMUgnöhen int ™ 1

außer dem Hause Näheres Steingassi 4 . 1^ » a «

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Wellritzstr . 21 , H ।5 ölat

Eine ordentl . Frau sucht sofort Monatstelle . Näh . Hochstarte 25 . 1L bra

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht Stelle in i “ smaßi

kleinen Fmilie . Näh . Kirchgaffe 22 im 4 . Stock . U
Ein braves Mädchen vom Lande sucht sofort Stelle als .. .

allein . Näheres Friedrichstraße 15 , 2 Treppen hoch . ! chieka,L
Ein braves Hausmädchen sucht Stelle . Näh . Pmkstraße 9 a . 1

n
•

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeiten nw

nimmt , sucht baldigst Stelle . Näh . große Bnrgstraße 13 . 11 '



Expedition : Langgasse No . 87 .

Villa Erath ,
Parkstratz - 8 , befindet sich meine Familien - Penfion nach wie

vor . Frl . bchweicker . 11677

11712

miethen Webergasse 43 . 11657

lFortsetzunü in ber « etlaaea

Für ein größeres Geschäft wird ein zuverlässiger Ma « «
olS Housburfche gesnch ». Räh . Exped . 11659

Gesucht ein Hau - bursche mit gute « Zeugnissen
und eine feinbürgerliche Köchin durch steuer -

Bahnhofstraße 12 ist das bisher als Condiiorei benutzte
G - fchäftsloikal mit Laden , WohnungSräumen ,
Magazin oder Werkstätten , zum 1 . April 1878 za verm . 11667

nagel , Goldgasse 3 .
lFortsetzung in der Beilage .)

Wellritzstraße 44 ist im Vorderhaus ein Zimmer und Küche
auf gleich zu vermiethen . 11646

Zw -i Wohnungen zu vermiethen Gemeindebadgäßchen 4 . 11616
Nahe den Kasernen , Karlßraße 2 , zwei Stiegen hoch, ist ein freund¬

lich mbblirtes Zimmer zu vermiethen . 11629
Eine große Mansarde mit oder ohne Bett sofort zu vermiethen .

Näherer Adlerstraße 10 im Laden . 11653
Ein Parterre - Zimmer , möblitt oder unmöblirt , mit Keller zu ver -

T2TT Ein Herrschafts - Zimmermädchen , welcher bügeln , nähen und
lerviren kann , sowie ein Büffet » Fräulein und eine Verkäuferin suchen
Stellen durch Frau Probwor Ebert Wwe . , Hoch st Site 4 .

Ein gebildetes Mädchen , in allen Zweigen des Haushaltes er -

„ , fahren , sucht zum 20 . October Stelle zur Stütze der Hausfrau
iüiJiL obet selbstständigen Führung des Haushaltes ; auch würde daffelbe

mit einer Herrschaft auf Reisen gehen . Briese erbittet men unter“
E . G . postlagernd Wiesbaden . 11671

Ein gebildetes Fräulein gesetzten Alters sucht Stelle als Jungfer
oder Erzieherin größerer Kinder ; auch eignet fich dieselbe als Buch -

Führerin in einem Comptoir . Gute Atteste und Sprachkenntnisse' u . 16 find vorhanden . Nähen - Expedition . 11706

____ Herrschaft - « erhalten gutes Die « stperso « al , ebe « -

gE so Dienstpersonal gute Stellen durch
11 Geyer , Grabenstratze 9 . 11704

^ 7 ! Tüchtige Haus ' , Küchen - und Kindermädchen suchen Stellen durch
0 . G.j Bitter , unt re Webergaffe 13 . 11705’

n « Stelle « suche « feinere Haus - , Zimmer ' , Küchen - ,— —— Kinder - , Laden - und Lehrmädchen , Kutscher und Diener durchEe’8” ' d Flau Birck, ! kl . Webergaffe 5 . 1 l 711
— Eine gutbürgerliche Köchin sucht , um gleichen Eintritt Stelle

^ Mamtzurch Ritter , untere Webergaffe 13 . 11705
Einfache, brave Mädchen , welche kochen können und die HauS -

loüfltobiorbeit verstehen , sowie tzerrschastSköchinnkN und Kindermädchen
1 — 1 chvünschen Stellen d . Frau Wintermeyer , Häsnerg . 15 . 11674

___
Ito Ein Mädchen aus achtbarer Familie sucht Stelle als feineres

»Vach Zimmermädchen oder zur Slütze der Hausfrau . Näheres Schacht -
IlMaße 9 . 11692

JnöfF & in Man « reiferen Alters , in eommereielle «
E - iadustrielle « V - rhSltuiffe « sehr erfahre « , sucht

Verwalter over sonstige entsprechende Stellung .

n nn
unter 8 . F . 44 nimmt die Exped . c . Bl . entgegen . 11636

? 5 nr
Ein kaufmännisch gebildeter , junger Mann sucht sofort Beschäfti -

isKung auf einem Comptoir . Franco - Offerten aub W . L . 20 an
— — -Iie Expedition d . Bl . erbeten . 11682

Kchf Personen , die gesucht werden :

116 eine reinliche , gesucht TannuSstraße 8 .—
Näheres von 8 - 9 Uhr . 11680

ibe 116 ®s wird Jemand zum Wecktragen gesucht Taunurstr . 17 . 11670
— — - Em Monatmädchen wird gesucht Adelhndstcaße 34 . 11647

i bffnnnt >
Eine reinliche , bürgerliche Köchin noch Biebrich ge -

^ Lucht durch Frau Pr - bat - r Ebert Wwe . , Hochstätt - 4 .
juerrf Kn Dienstmädchen sofort gesucht Mtzgergaffe 37 im Eckladen . 402
istage , i tzm gewandter Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich ver -

leht , wird gegen guten Lohn gesucht . Näheres in der Expedition
tieseS Blattes . 11630

____ 1 *1 M tüchtiges HZuSmädchen wird gesucht große Burgstraße 5 ,
:e dis me « liege hoch . 11623
t du » Es wird sogleich ein braves , junges Mädchen für Hausarbeit
Bl . Ichsucht. Näheres Expedition . 11624
n l Asttcht eine feinbürgerliche Köchin zu einer kleinen , feinen
Zur « « ' - lisch Worms , gute Köchinnen für hier und ein junger

iB -mrdu -sche durch Frau Birck , kl . Webergaffe 5 . 11711
~ sssA ein braves Dienstmädchen in einen stillen Haushalt auf gleich

iesucht Adoiphstraße 16 , 3 Treppen hoch links . 11681
Mädchen für Küchen - und Hausarbeit mit guten Zeugnissen

| W GeiSbergstraße 6 . 11688
Aderstraße 3 wird ein braves Dienstmädchen gesucht . 11669

ir . 11,1 ®Jn ordentliches Mädchen kann gleich eintreten Bleichstr . 21 . 11702
en in U1 MeUüsfiqeS Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , findet

Mt - Stelle . Näheres zu erfragen in der Expedition
. 21 , Blattes . H658
c 25 : bIabe,r ,

2 » nge kann die Schlosserei erlernen . Näheres
>lle in MMtzstraße 44 . 11638

lßi
(

2 Lehrlinge
Schulkenntniffen unter günstigkn Bedingungen in ein

9 a . l 'Mrs M <»« « faet « rwaar - « - Geschäft gesucht . Näherer
en mitiL” Spedition d . Bl . 11631
3 . 11 ■" Arsche von 17 — 18 Jahren gesucht Wellritzstraße 17 . 11625

• Wohnungs - An ; eigen .

Gesuche :

Nicht weit von der Bahn wird eine kleine Wohnung gesucht .
Off -rten mit Preisangabe Kirchgsffe 8 , 2 . Etage , abzugeben . 11700

Ein Keller für ein Flaschenbier - Geschäft
gesucht . Näheres kleine Schwalbacherstraße la

bei Caspary . 11634
Weinkeller für circa 15 Stück Wein zu miethen gesucht .

Off . unter W . B . beliebe man bei ber Exped . d . Bl . nicderzul . 11430

Angebote :

Adlerstraße 17 ist eine freundliche Abschluß - Wohnung von drei
Zimmern , sowie zwei Parterre - Zimmer im Seitenbau zu ber -
miethen . 11637

GeiSbergstraße 7 find zwei möblirte Parterrezimmer zu verm .
GeiSbergstraße 16 find zwei schöne Wohnungen von je zwei

Zimmern und Küche auf gleich oder später zu vermiethen . 11661
Hirschgraben 12 , 3 . St . , ist eine Stube mit Küche sogleich zu

vermiethen . 11710
Kirchgasse 12 , vis -a -vis dem allen Nonnenhof , ist ein möblirieS

Zimmer zu vermiethen . 11620

Kirchhofsgasse 9 ist ein Zimmer , unmöblirt oder möblirt , zu
vermiethen . 11648

Le berberg 3 ist zum 1 . April 1878 die Bel - Etage für 550 Thlr .,
die Parterre - Etage für 450 Thlr . jährlich unmöblirt zu ver¬
miethen , jede Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör . Näh . bei
von Orlich , Leberberg 3 , 2 St ., zwischen 12 und 1 Uhr . 11699

Mauergasse 15 ist ein Dachlogis und ein Logis im 2 . Stock
auf gleich zu vermiethen . 10703

Oranienstraße 6 ist eine große , heizbare Mansarde sogleich zu
vermiethen . 11697

Schwalbacherstraße 27 ist ein Logis mit Werkstätte und
Hofraum zu vermiethen . 11684

Schwalbacherstraße 27 ist eine Dachstube zu vermiethen . 11685

Steingasse 20 ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche , Keller
und Holzstall auf 1 . Januar zu vermiethen . 11707

Taunusstraße 21 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern und Zu -
behör sofort oder zum 1 . Januar zu vermiethen . 11643

Wellritzstraße 28 , Vorderhaus im 2 . Stock , ist eine Wohnung
von 2 Zimmern und Küche auf gleich zu vermiethen . Näheres
im Hinterhaus , Parterre . 11619



Wiesbadener Taablatt

Das

Seiden -
, Spitzen-

,
Band - L Modewaarengescbi

von

J . Hirsch Söhne
,

5 Webergfi * * e 4 » ,

beehrt sich hiermit anzuzeigen , dass seine Nouweautes für bevorstehende Saison ;

grossartiger Auswahl eingetroffen sind . Durch persönliche Masseneinkäufe des Inhaty
in Paris , Lyon und in St . Etienne sind wir in der Lage , unserer geehr
Kundschaft folgende höchst billige WütlFCIl anzubieten :

1 ) Farbige Seidenbänder (ächt Seide , keine Chappe -
seide ) zum Garniren für Kleider , für Cravatten , alle
Farben , per Meter 75 Pf . bis 80 Pf .

2 ) Schwarzes Grosgrainbaud , rein Seide , ausge¬
zeichnete Qualität , per Meter 80 Pf . , im Stück noch billiger .

3 ) Farbige Seidenstoffe ( Faille ) in allen modernen
Farben , zu Kleider und zum Ausgarniren ä 4 Mk . per Met .

4 ) Schwarze Faille , garantirt für rein Seide und gutes
Tragen , 58 — 60 Cm . breit , 3 Mk . 75 Pf . per Meter .

5 ) Valenciennes - Spitzen , Leinen (mecanique ) mit
Muster , garantirt für waschächt , per Stück all Meter
für nur 90 Pf .

6 ) Guipurespitzen in weiss ( Imitation ) , 13 — 15 Cm .
breit , geeignet zum Besatz von Kleider etc . etc . , per
Meter 40 Pf . , in 7 — 8 Cm . breit , nur 35 Pf . per Meter .

7 ) Chantilly - Spitzen , schwarz , rein Seide , in den
neuesten Dessins , 5 — 8 Cm . breit , von 80 Pf . bis 1 Mk .
30 Pf . per Meter . .

8 ) Weisse Torchou - Spitzen (ächt ) von 40 Pf . an
bis 1 Mk . die schönsten und neuesten Dessins .

9 ) Schwarzer Chantiily - Schleiertnll , rein Seide ,
zwei einen Meter langen Schleier für nur 80 Pf .

10 ) Schwarze , seidene Fransen , 7 Cm . hoch , für
nur 1 Mk . per Meter .

11 ) Schwarze und farbige Galons (Seide auf wol¬
lenen Grund gestickt ) für 1 Mk . per Meter . Letztere
in allen nur erdenklichen Farbenzusammenstellungen .

12 ) Farbige Galons , alle Modefarben , rein MoL

per Meter 75 Pf .

13 ) Schwarze u . farbige Seidensammete , ers
von 4 Mk . 50 Pf . per Meter an , letztere von 61
50 Pf . an .

14 ) Farbige Straussfedern , ganz ächt , 30 bis 40 (j
lang , alle Farben , ä 3 Mk . per Stück .

15 ) Farbige Straussfedern , prachtvolle Quab
50 — 70 Cm . lang , auch in schwarz und weiss , 12
14 Mk . per Stück .

16 ) Schwarze Federntouren zu Kleider - und B
besatz , zu 2 Mk . 50 Pf . per Meter (früherer Pj
4 Mk . 50 Pf . per Meter ) .

17 ) Farbige Federntouren , sonst 6 — 8 Mk . koste
für nur 2 Mk . per Meter . Darunter die schön :
Sachen zum Besatz von Kleidern und Hüte .

18 ) Sorties de Bal , elegant mit seidenem Capucl
für 6 Mk . per Stük .

19 ) Gestickte Cachemir - Fiehu , höchst feines t
solides Fabrikat , ä 6 Mk . per Stück .

20 ) Handgestickte Taschentücher , auf kto
Batist d ’Ecosse gestickt für 1 Mk . 20 Pf . per Stil

gestickt auf einen Fond von derselben Qualität , I

farbiger Stickerei , für nur 80 Pf . per Stück .

21 ) Spitzen - Fichus , schwarze und auch weisse (gi
in Spitzen - Fond gewebt ) , für 5 Mk . per Stück .

Da diese angezeigten Modewaaren durch ihre ausserordentliche 019II
heil bald vergriffen sein dürften , so ersuchen wir die geehrten Damen , sich mit ihn

Einkäufen möglichst zu beeilen .

. / . Hirsch Sßhne ,

11662 L Weber gasse & .

Atlelph Heimerdingei *
) neue Colonnade No . 14 .253

WohnungS - Veränderung .
'

Bettfedern - Lager

ML . Decken und Stöcke werden gesteppt Grabenstratze 14 .

Eine Parthie € 51ace - 6Iandsch « lhe mit 2 Knöpfen in sehr guter Qualität ä Mk . 1,70
Vorzügliche schwarze GiaCC - HandSChllhe zu herabgesetzten Preisen .

“
Von heute an wohne ich nicht mehr Gtiftstraße 3 , sos

Mahnet Buer , Markt .

bei Sonnenberg . 11



__ Expedition r Langgasfe No . 27 .

Den Umzug in mein früheres , bedeutend vergrössertes Lokal , Wefoerfilisse 8
im ) «,Ba < ihB119 ZUm 8tei *ll6 % sowie den Empfang sämmtlicher Neuheiten in

Herbst - 4 Winterkleiderstefei
,

Chales
,

Damen - Cravattes etc .

beehre ich
,

mich anzuzeigen und lade zu recht zahlreichem Besuche meines Magazines
ergebenst ein .

Christian Beger ^
,

8 Webergasse 8 -
11481 im „ Badhaus zum Stern “

.

L . Schellenberg
’

—
6 Uof - Bnchdrnckerei

Langgasse 27 Wiesbaden Langgasse 27 .

Buchdruck — Lithographie — Buntdruck .

Inlertlgiing aller amtlichen
, kaufmännischen und gewerblichen Formulare .

Elegante , correcte Äussührung in möglichst kürzester Beit .

Reiche Auswahl von Mustern .

Cäcilieu - Verein
.

Heute Donnerstag den 4 . October Abends 7l/i Uhr :

Probe für den II . Chor .

Der Vorgtnnd .

WWMWL
Heute Tonnerstgg den 4 . Octobee Abends 8 Uhr :

Probe «

• ÄSLSLS ' ? ? Montag « » nd
Donnerstags Kott .

____________
Per Vorstand . 77

Wiesbadenev 84

Männer Gesangverein.

Heute Donnerstag den 4 . October Abends 8 ' / , Uhr :

Probe im Vereinslocal .
_ Um allseitiges Erscheinen bittet

_________
Per Vorstand

® I | .

Heule Donnerstag Abends punkt 9 Uhr bei Rieser .

wohne jetzt Friedrich st ratze 2 « .
             Fmu Klepper , 11638

veoammt und Inhaberin einer Privat - EntbindungS - Anstalt .

Local - Gewerbeverein .
Das Wintersemester der Sonntagszeichenschule beginnt

Sonntag de « 7 . Octovsr Morgens 8 Uhr für stimmt -
l ' che unicre Klaffen in der älteren Elemrntarsch . le auf dem Michelk -
berge und für die Fachlicher klaffe Oranienstraße 5 , und dasjenige
beriz? ? 0 ^ ? lLtd,uLe Di - aftag den 9 . Oktober Nach¬
mittags 4 Uhr Schwalbacherstroße 17 , Hioterbau . Gleichzeüig
werden auch neue Anmeldungen entgegeugenommen . Der Unterricht
in der Motellirfchule findet statt Dienstags und Freitags Nach¬
mittags von 4 bis 9 Uyr und betrügt dar Honorar 6 Mark
pro Semester .

„ „ Wr die Schul - Cmnmiffion : Für den Vorstand :
218 Th . Dantz . Ihr . Gaab .

XXXII . Versammlung deutscher Philo¬
logen und Schulmänner .

Alle Di - jenigen , welche noch Forderungen zu stellen haben , die
fich auf den kürzlich hier ftattgefundenen Philologentag beziehen ,
werden ersucht , ihre Rechnungen binnen 8 Tagen bei mir einzureichen .

Wiesbaden , den 3 . October 1877 .
Pr . Paehler , GymnofiaUDirector .

Dle städtische « Unterbeamte » , welche ihre Versammlung
bisher im „ Erbprinz "

abgehalten haben , werden auf Freitaa
Abends 8 Uhr in dasselbe Local eingeladen .

Um pünktliches Erscheinen ersucht Da * Comitl . 11644

Ich wohne jetzt 11021

Ecke der Rhein - & lainzerstrasse
,

, Maivzerstratze 5 .

Kreisphyflkus Medicinalrath I ) r , Bickel .



Wi - Sdade « e , Lagdlatt .

beginn her Unterrtcßtsflunben
für Tanz - ZymnnM

W6r Mitte Oet - b - r .
" WM

Besprechung täglich von 11 bis 2 Uhr in meiner Woh¬

nung Rhei « stratze 18 .

Frau E . Block ,
Jnfiiturs - Lehrerin .

Wir halten es für eine schöne Pflicht , allen Freun¬
dinnen einer wirklich reizenden Lectüre auf den neuen
Roman : „ Im Malerwinkel “

,
* ) aufmerksam zu

machen , als ein Werk mit so wunderbarem Zauber ,
so vielem Humor , der erregt und bewegt , dass man
das Buch , einmal gelesen , nimmermehr vergisst .

Cöln a . Rh . und Wiesbaden .
Julie von Frank .

11650 Friederike Dnnker .

*) Jena , Verlag von Costenoble . Anm . des Setzers .

Specialitäten
in

Tafel- & Magen - Kqueuren
der Firma

F . Scheller Söhne , Homburg .

Homburger Heilkraft
genannt

= Magen König ,
=

Scheller ’
s Getreide - Hümmel ,

Scheller ’
s Kräuter - Pfeffermünz .

Depots in Wiesbaden bei
Herrn Hoflieferant A . Nchirg .

„ „ A > Schirmer .
11645 „ „ Ang . Engel .

Reue Ktfehhalle ,
Ecke der Eold - und Metzgergasse .

Ganz frisch vom Fang : Helyoländrr Schellfische (lebend frisch ) ,
Seezungen ( Soles ) , Makielen ( maqueraux ) , Lachrforellen , Lchter
Rheinsalm , sowie lebende Hechle , Karpfen , Aale u . s . w .
893 F . Heneh , Hofl eferant .

Vorzüglichstes Sauerkraut
,

Essig - und Salzgurke « empfiehlt
11678 A . Freiken ^ Fnedrlchsirafie 28 .

Wohnung » " Veränderung ,

Von heute an wohne ich Mauergasie 21 und empfehle mich
in allen Schuhmacher - Arbeiten , sowohl neuen , c !8 Reparaturen
bestens ._______________

W Örösser , Schuhmacher . 11665

Abouuemeut Parterrelage ( Borderfitz ) ip adzugrben
LaunuSstrotze 4 , Parterre .

___________________________________
11641

Sonnenvergerftratzr 7 find gepflückte rind geschüttelte Wiese « »

bir « e » , sowie verschiedene andere Sorten Birnen kumpf - und

maltrrweise zu haben . 11672

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten des verstorbenen Hutmacher »

gehilfen Karl Heim von Offenbach hiermit zur
Nachricht , daß dessen Beerdigung heute Donnerstag Nachmit »

tags 3 Uhr vom Leichenhause aus dahier stattfindet .
Im Namen der Hinterbliebenen :

11642 F . A . Pfeiffer .

Todes Anzeige .

11617

Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mittheilung ,
daß Unser guter , 24 Jahre alter Bruder und Schwager ,
Karl Gros , am Dienstag Morgen gestorben ist . Die

Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags 4 Uhr vom

Sierbehause , Feldßraße 16 , aus statt . Um stille Theilnahme
bitten Die trauernde « Hinterbliebene « .

» a * aufl * u # » en « t » ilttaa » » teai # era » er eta » t WieSdade « .
2 . Dctober .

Geboren : Sm 1. Oct ., dem Privatmann Dr . Friedrich Umber e. S .
— Am 588. Sept ., dem Schuhmacher Franz Weiß e. ® . — Hm 1. Oct .,
dem Taglöhner Jacob Knoll e. 6 „ R . Paul Peter . — Hm 29 . Sept ., dem
Schmied August Schmerr e. S . — Hm 26 . Sept ., dem Bierhändler Jacob
Hoffmann e. T ., 31. Lina Josefine . — Hm 28 . Sept ., dem Kunstgärtner
Marti » König e. T ., 3t . Franziska Helene . — Hm 1. Oct ., dem Kellner
Ernst Rudolph e. S . — Hm 27 . Sept ., dem Fuhrknecht Carl Krombach
r . T ., 9t . Elisabeth Barbara .

Gestorben : Am 1. Oct ., Hugo , S . deS Chorsängers Heinrich Müller ,
alt 2 I . 2 M . 8 T . — Hm 1 . Oct ., der unverehel . Hutmachergehils « Carl
Ludwig Heim von Offenbach a . M ., alt 29 I . 5 M . 5 T .

Braunschweig , 1. Oct . Bei der heute stattgehabten Ziehung der Braun¬
schweiger 20 Thlr . - Loose fiel der Haupttreffer von 120,000 R . auf
No . 6 ter Serie 2692 , 16,000 M . auf No . 42 der S . 6688 , 9000 M . auf
No . 16 der ® . 6025 , 2400 M . aus No . 4 der S . 2600 .

Wien , 1. Oct . (Ziehung der Communal - Loose .) Folgende
Serien wurde » gezogen : 876 410 498 664 791 965 1161 1200 1246 1369
1482 und 2798 . Der Haupttreffer fiel auf 6 . 1161 No . 11 , 80,000 fl . auf
S . 1151 No . 14 , 10,000 fl . auf S . 1369 No . 72 .

( Ziehung der Credit - Loose .) Folgende Serie » wurden gezogen :
8 167 266 847 982 1067 1423 1795 1884 1929 2576 2695 8248 und 3448 .
Der Haupttreffer fiel auf S . 2696 No . 99 , 40,000 fl . auf S . 1884 No . 86 ,
20,000 fl . auf S . 1929 No . 9 , je 5000 fl . auf S . 1929 No . 100 und
S . 8448 No . 30 .

Kerenanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade '
s täglich von

Morgens 8 biß Abends 6 Uhr geöffnet .
Heute Donnerstag den 4 . Oktober .

Mittelschule in der Lehrstrahe . Beginn des Wintersemesters .
Lehr - und Srfiehungs -Anftalt für Mädchen von « aroline Zeh . Beginn bei

Wintersemesters .
Mädchen -Ieichnenschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
« urdaus <u Wiesbaden . Nachmittags 8 ' / , und Hbends 8 Uhr : Eonceri .

Kärilien -Kerein . HbendS 7l/i Uhr : Probe für den 2 . Chor ,
rgnagogen -resangverein . Hbends 8 Uhr : Probe .
« urn -Kerein . Hbends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen der Zöglinge ; 9 Uhr :

Gesangprobe .
Wochev -Arichnenschuie . Hbends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wiesbadener Männer -Gesangverein . Hbends 8 ' / - Uhr : Probe im Vereinslokale .
Königliche Schauspiele . 184 . Vorstellung . (8 . Vorstellung im Abonnement .)

«Frauenkamps .* Lustspiel in 8 Akten nach dem Französischen des
Ecribe von Olsers . Tanz . Zum Erstenmal «: „ Die Ein quar «
ttrung . ' Schwank in einem Akt von Ehr . Eberle . — Die im vorjährigen
Symphonte - Loncert - Eyclus abonnirt gewesenen Sitze bleiben
den resp . Abonnenten bis zum 6 . Oktober c. reservirt . ( Erstes Soncert
Montag den 16 . Oktober 1877 .) Neue Abonnements -Anmeldungen
werden vom 7 . bis 10 . Oktober in dem Theater -Bureau von 10 bis
12 Uhr Vormittags entgegengenommen .

Frankfurt - 2 . Oktober 1877 .

20 Frcs ^ Etücke .
Sovereigns . ,
Imperiales . .
Dollars in Sold

Wechsel -« , urse .
Amsterdam 168 .96 b.
London 204 .25 - 16 6.
Varis 81 .26 - 20 - 26 b.
Wien 173 .70 B . 173 .80 S .
Frankfurter Bank -DiSconw 6.
Rrichsbank -Disconto 5.

Geld -Sourse .
Holl . 10 fl .-Stülke . 16 Rm . 66 Pf . @.
Dukaten . . . . 9 „ 62 - 67 Pf .

16 „ 21 - 26 „
20 „ 88 - 88 ,
16 „ 70 - 76 ,

4 , 17 - 20 ,



Expedition : Lnnaaaffe Ro . « 7 .

Meteorologische Leokachlungen der Station Wiesbaden .

1877 . 2 . Oktober .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche «
Mittel .

Barometer *) (Par . Lmwn ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemein « HimmÄSanstcht .

Regenmenzc pro □ ' in per . <55/ -
») Li - Bsrometerangaben s

831,68
8 .0
3 .38

84,1
R .W .

schwach ,

bewölkt .

kid auf 0

882,89
11,2

8,00
57,5

R .
schwach,

bewölkt .

feeb R re

881,60
8,0
8,77

98,7
R .

f. schwach.
bewölkt .

ducirk .

381,84
9,06
8,38

78,43

Lokales und Provinzielles .
? TemeinderathSfitzung vom 2 . Oct . Auf dar Gesuch des Herrn

Architekten Schott um F -tttqstellung der Adelheid - und Wörthstraße durch
Anlage der Trottoirs und Rinnen wird aus « rund deS Gutachtenr deS
städtischen Bauamts , wonach sich der aufgestellte Kostenvoranschlag auf
2700 Mark beziffert , beschlossen , demselben Folge zu geben , sowie vor dem
dortigen städtische « Grundstück ein Rothtrottoir auszuführen und mit dem
Petenten wie mit dem Herrn Kimmel Verhandlungen bezüglich der Anlage
von Gärtchen vor ihren Häusern einzuleiten . — Herr Gteinhauermeister
Roth ersucht um käufliche Ueberlaffung eines städtischen , gegenüber dem
neuen Todtenhof gelegenen Grundstück « . Das Feldgericht hat die Ruthe zu
60 Mark toxirt . Auf den Vorschlag des Herrn Bürgermeisters Eoulin ,
das städtische Grundstück wie bei fiskalischen Verkäufen einer öffentlichen
Versteigerung auszusetzen , wenn Herr Roth sich verpflichte , bei dieser Ver¬
steigerung die seldgerichtliche Taxe als erste « Angebot zu halten , wird be-
schloffen, diesem Antrag beizupflichten . — Zum Zweck der Ausführung de «
S- 60 Abs . 5 der Baupolizei Verordnung vom SO. Decewber 1873 , betreffend
Offen In Schreiner -, Drechsler - und anderen Werkstätten , hat sich der
Gemeinderath an die Polizei -Direction gewendet . Dieselbe tbeilt mit , daß
bezüglich dieser Angelegenheit den Kaminfegern folgende Instruction zur
Darnachachtung zugegangen sei : „Offen , die direct auf dem Fußboden stehen ,
müffen entweder eine 6 Centimeter starke Sandstein - oder eine mindestens
2 Millimeter starke Etsenblech -Unterlage haben . Bei Oefen mit Füßen ,
wodurch eine Luftschicht zwischen Oefen und Fußböden hergestellt ist , genügt
eine mindestens eine Millimeter stark « Unterlage von Eisenblech . Sämmtirch «
Unterlagen müffen einen dreifach so großen Durchmesset als die resp . Oefen
haben . ' Der Gemeinderath erklärt sich damit einverstanden . — Herr Mrneral -
wafferfabrikant Eichhorn widerholt sein Gesuch um pachtweise Ueberlaffung
des städtischen Platzes neben dem Bornträger ' schen Atelier zum Zwecke der
Errichtung einer Trinkhalle behufs Verkaufs von künstlichem Mineralwaffer .
Der Gemeinderath lehnt wiederholt das Gesuch ab , findet dagegen nichts zu
erinnern , wenn Petent Ecke der Rhein - und Wtlhelmstraße ein derartiges
Häuschen errichtet , unter der Bedingung , daß der Platz hinter dem Häuschen
nicht zur Ablagerung von Unreinlichkeiten benutzt wird . — Herr Stadt -
»orfieher Gaab macht darauf aufmerksam , daß di « den neuen Friedhof
besuchenden Leidtragenden durch den Lärm und das Orgelspiel auf dem in
der Nähe befindlichen VolksbelustigungsplaH „unter den Eichen ' unangenehm
berührt und in ihren Gefühlen verletzt würden ; Antragsteller hält es für
wünschenSwerth , wenn ein anderer , in der Nähe des früheren befindlicher
Platz zu derartigen Belustigungen hergerichtet werd «, selbst für den Fall ,
daß der in Vorschlag gebrachte Ort vtelleicht erst einet späteren Generation
zu Gute käme . Der Gemeinderath bezeichnet diese Maßnahme edensalls sür
wüuschenswerth und beschließt , den Herrn Oberförster um eine gutachiliche
Aeußerung zu ersuchen , ob und in welcher Weise bei Feststellung des Eultur -
planes hierauf Rücksicht zu nehmen sei . — Namens bt « Vorstandes der
evangelischen Sonntageschule ersucht Herr Psarrer Ziemendorfs um
Ueberlaffung des Rathhaussaales zum Zweck « der Abhaltung der Sonntags¬
chule und zwar des BornuttaoS von 11 — 12 Uhr . Bisher ist die Schule

m den Räumlichkeiten der Kleinkrnderschule gehalten worden , dieselben reichen
aber nicht mehr aus . Bekanntlich wird jedoch der Rathhaussaal an den
Sonntagen von der deutschkatholischen Gemeinde mit Zustimmung des
Bemeinderaths zur Abhaltung ihres Gottesdienste « benutzt . Es wird gegendas Gesuch tndeffen nichts zu erinnern gesunden , wenn die beiden Gottes -
bimste nicht collidiren und wird beschloffen , zunächst den Vorstand der
deutschkatholischen Gemeind « um gefällig « Angabe darüber zu ersuchen , bis
zu welcher Stund « der Gottesdienst ihrer Gemeinde beendet ist , damit von
da ab weiter über den Saal dieponirt werden kann . — Anwohner der
Walramstroße haben sich in einer anonymen Eingabe an den Gemeinderath
wu einer Beschwerde gewendet , in welcher dieselben vortragen , der dort mit
dem Pflastern des Trottoirs beauftragte Pflasterer habe statt Sand Grund
zu seiner Arbeit verwandt . Der städtische Ingenieur , Herr Richter , hat im
Auftrag des Gemeinderaths sich an Ort und Stelle überzeugt und ist schließlich
»u der Ueberzeugung gelangt , daß diese Beschwerde vollständig unbegründet
M und daß die betreffende Eingabe nur als eine feige Denunciation betrachtet
werden müsse . — Aus Genehmiguug begutachtet werden die Baugesuche :

b" Frau Philipp Friedrich Wittwe ( Anlage eines russischen Kamins
§ ihrem Hause Schwalbacherstraße 23 ) ; 2 ) des Herrn Georg Heinrich
Bucher (Veränderung der Einfriedtgungsmauer an seinem Grundstück« lerstadterstraße 17 ; 8) des Herrn A . Haßler ( Ueberwölbung der
Dunggrube in seiner Hofraithe Langgaff « 38 ) ; 4 ) de « Herrn L. Kalk -
kkinner (Einrichtung eines Laden « in seinem Haust Friedrichstraße 10 ) ; «

5 ) des Herrn Wilhelm Kimmel (Anlage einer Du « ,grübe in seinem
Sause Reugaff « 12 ) und 6 ) des Herrn 6 . Heiser (Einfriedigung seine «
Grundstücks an der Parkstrabe ) . — Herr L . Kurtz ersucht um käufliche
Ueberlaffung eine « der Stadtgemeinde gehörigen , an der Museumstraße
gelegenen Bauplatzes zum Zwecke der Erbauung eines eleganten zwei¬
stöckigen Ateliers nebst den erforderlichen Räumlichkeiten zu dem Taxat .ons -
werthe . Nach Beschluß de « Gemeinderaths wird dem Besuchsteller aufgegeben ,
vorerst den Nachweis zu führen , daß er für die Arrondirung der Baustelle
sorgen wird und daS sür die Herstellung der Straße auf seine Frontlänge er¬
forderliche Terrain von den Geschwistern de Laspöe erworben hat ; ferner ,
daß er bereit sei , die halben Kosten des Au «baue § der de Laspse ' schen Straße
auf die Frontlänge seiner Baustelle zu tragen . Erst dann soll mit dem Sesuch -
stellcr unter dem Vorbehalt öffentlicher Versteigerung des Platze « weiter ver¬
handelt werden . — Auf das R -cursgesuch des Herrn Earl Burk wegen
verweigerter Eoncession zum Bau eine « HauseS an der Platterstraße soll
erwidert werden , daß der Gemeinderath sich wiederholt gegen da « Gesuch
avssprechen müffe , weil e« für unzulässig erachtet werde , in unmittelbarer
Nähe bei Friedhofs die Anlage von Bauten zu gestatten . — Zufolge Se -
memderathsbeschluffes vom 24 . v . M . ist der Antrag des Verschönerungs .
Vereins , betreffend bi « Bepflanzung der Platter Ehauffee und der Emser¬
straß « mit schattengebenden Bäumen , der Baucommission zum Bericht hinge -
wicsen worden . Dieselbe hat nach stattgehabter Berathung beschlossen , die
Angelegenheit bei Gelegenheit der Budget - « erathung in nähere Erwägung
zu ziehen . — Herr Metzger Stroh von hier ist um Erlaß der « ccise-
Abgobe sür die Einführung von Käiberfüßen zur Bereitung von Gelse resp .
um Rückvergütung der bereits bezahlten Beträge eingekommen . Der Herr
Accise -Jnspector Zchrung berichtet auf dieses Gesuch , daß 1) eine ähnliche
Beschwerde Seitens eine « hiesigen Metzgers vom Gemeinderath abgelehnt
worden sei und die König !. Regierung sich ebenfalls der Nichtwillsahrung
dieses Gesuches angeschioffen habe , und 2 ) eine Ausnahme schon deßwegen
nicht gemacht werden könne , weil beispielsweise beim Wild sogar das Fell
mit veracciset werden müffe . Auf Grund des früher gefaßten Beschlusses
wird das vorliegende Gesuch ebenfalls abgewiesen . — Geheime Sitzung .

? Polizei gericht vom 3 . Oct . Am Abend des 9 . Juni wurde in
der Vorhalle des hiesigen Theater « ein Opernsänger von seinem Eollegen
durch Schläge mit einem Regenschirm mißhandelt , weßwegen dieser Klage
erhob . In der Hauptoerhandlung trug der Anwalt de« Verletzten , Herr
Rechtsanwalt Lang , auf Bestrafung des Beklagten an . Der Bertheidiger
des Letzteren , Herr RechtSaumalt Dr . Siebert , glaubt mit Rücksicht auf
die vocauSgegangenen höhnischen Witzeleien Seitens des Klägers und die
spöttischen Bemerkungen desselben über die künstlerischen Leistungen des Be¬
klagten , welche diesen in eine gereizte Stimmung versetzten , daß sein Tlient
für straffrei zu erkläreo sei . Schließlich macht der Herr Vertheidiger noch die
Bemerkung , daß beide Parteien , wovon der Eine au « Polen , der Andere au «
Ungarn stamme , etwa « heiße « Blut hätten und käme e« ihnen bei gegen¬
seitigen Beleidigungen nickt so genau darauf an . Las Gericht schließt sich
dem Antrag auf straffreie Erklärung de« Beklagten nicht an , verurtheilt ihn
dagegen mit Rücksicht auf die gereizte Situation , in welche derselbe durch
das Benehmen de« Lläaers versetze wurde , zu einer Geldstrafe von 36 Mark
und zum Ersatz der Kosten . — Auf die Klage eine « Tüncher », daß ihm ein
Geselle eine Bütte Kalk gestohlen habe , hat die Staatsanwaltschaft wegen
Mangel « genügender Bemesse die Sache eingestellt ; der angeblich Beschul -
digte hat deßhalb Privatklage erhoben und Haden fich im heutigen Termin «
beid « Parteien dahin geeinigt , daß der Privatbeklagte dem Kläger 30 Mark
innerhalb einem Monat bezahlt und daß , r auch bi « «ntstandeuen Kosten
trügt . — Ein « Dienstmazd uuS GörSroth wird wegen Beleidigung eine «
Oeconomen an « Erbenheim zu einer Geldstrafe von 20 Mark eventuell zu
2 Tagen Gesängniß und in die Kosten verurlheilt . — Einige weitere heute
zum Termine angesetzte Fälle fanden durch Vergleich ihr « Erledigung und
in 8 weiteren Sachen wurde aus Beweisaufnahme erkannt .

? Berufungskammer vom 3 . Oct . Das Erkenntviß der hiesigen
Stratkammer , nach welchem ein Maurer und dessen Ehefrau , Ersterer zu
4 Wochen Gesängniß und Letztere zu 15 Mark Geldstrafe wegen Körper .
Verletzung verurlheilt wurden , hat die B -rufang «. J ..stanz bestätigt ; de«,
gleichen das Erkenntniß der Strafkammer zu Limburg vom 9 . August , wo¬
nach der Schiffer LudwigWeller au « Oderlahnftein wegen Hnnsfriedeus -
bruch « und Körperverletzung zu 4 Wochen Gesängniß verurtheilt ist . — Die
einem hier wohnenden Schreiner wegen Vergehens gegen die Sittlichkeit
zuerkannte Gesängnißstrase von 2 Monaten ist auf 4 Wochen Gesängniß
wegen Beleidigung und wegen Verübung groben Unfug » in zwei Fällen von
zusammen 19 Tagen Haft reducirt worden . Da « Factum , wie e« die Straf¬
kammer seinem Urtheil zu Grunde gelegt , ist al » nicht erwiesen angesehen
worden . — Auf die eingelegte Berufung Seitens de» Färbergehülfen Earl
Wilhelm Heinrich Becker von Idstein wird die demselben von bet
hiesigen Strafkammer wegen Körperverletzung zuekkannte Gesängnißstrase ,
von 4 Monaten auf eine solche von 8 Monaten herabgesetzt .

O Unserer gestrigen Notiz bezüglich der Bescheibe auf die Reklamationen
gegen die diesjährige Elaffensteuer -Beranlagung haben wir noch berichtigend
hmzuzufügen , daß auch über die willfährigen Entscheidungen die
Betreffenben Reklamanten schriftlichen Bescheid erhalten .

O Wie aus Frankfurt a . M . verlautet , wird bet am nächsten Samstag
Abend im . Saalbau Schirmer " dahier stattfindende Eommer « alter und junget
Eorps -Studenten auch von dort zahlreich besucht werden . Di « gelungene
Feier des voijährigen Feste « stehe noch in so gutem Andenken bei den Theil -
nehmern von damals , daß Keiner jetzt fehlen wolle . Da auch der Stoff , bet
jetzt im . Saalbau Schirmer ' ausgeschänkt wird ( Speierer Bier ) ein ganz
vorzüglicher ist , so wird auch in dieser Beziehung die Zufriedenheit der Theil -
nehmer eine allgemeine sein .
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Vermischtes .
— Beim letzten Seda » . Feste hatte «in Barbier in Zeitz am Abend

de « denkwürdigen Tage « felgendes Transparent angebracht :

Moltke und ich sind in Parchim geboren :
Die Deutschen habe ich , <8r die Franzosen geschoren .

- Der Thurm des Straßburger Münsters ist 436 Pariser Fuß hoch,
der Sanct Stephan in Wien 485 Fuß . Der Flächeninhalt der PtterLk .rche

beträgt 199,926 Pariser Quadratsuß , der Dom in Mailand mißt 110,808 ,
Sankt Paul 102,620 , die Sophienkirche 90,864 , der Kölner Dom 69,400 .

Die höchste Pyramide von Ghizeh ist 450 Fuß hoch. Sie hat eine quadratische
Grundfläche von etwa 700 Fuß . Die innere Länge der Marienkirche in

Danzig beträgt 800 Fuß , die des Querschiffe » 220 ; das Mittelschiff ' st 84

Fuß breit , die ganz « Kirche 110 Fuß , die Höhe des Schiffes 90 Fuß , die

des Thurmes 242 Fuß .
- ( Industrielles .) . Endlich - - schreiben die , 5Dr. N ." - »ist «

durch eine sinnreiche praktische Erfindung gelungen , die mit dem Gebrauch
der Petroleumlampen verbundeue große Unsicherheit , die Explosionsgefahr
durch » usblasen der Flamme , sowie namentlich die durch Umfallen der

Lampe verursachte Feuers - und Lebensgefahr zu vermeiden . Die auch m

Deutschland potentirte Lösch - und Sicherheitsvorrichtung ist am Rundbrenner

angebracht . Ein einfacher Fingerdruck bewirkt das Auslöschen der Flamme ;
beim Umfallen oder Herabstürzen der Lampe löscht die Sicherheltsvorrichtung ,
deren Mechanik aus einem kleinen Gewicht besteht , welches , aus einem am

Brenner angebrachten Halter ruhend , mittelst einer Kette mit einem . m das

Innere des Brenners führenden Hebel in Verbindung steht , die Flamme

sofort . Durch die Zeitungen sind die zahllosen Unglücksfälle , welche durch
* Petroleumlampen entstanden , bekannt geworden ; die neue Erfindung ist aiso
: nur mit Freude zu begrüßeu . In Hamburg , wo der Engros -Betneb m

Händen der Firma Pechuer & Just liegt , wird bereits der ausgedehnteste
Gebrauch von dieser Vorrichtung gemacht , welche durch einfaches Aufschrauben
a » jeder Lampe anzubringen ist . - _

—
— Für die Herausgabe verautwortlich : Louis ® che^

le
^

b
^

rsbude » .

? Die Herstellung der Blitzableiter an der Mittelschule in der Rhein - 6 i
firaße ist dem Herrn Hofschloffer H . Philippi übertragen worden . ? i

+ DaS . Verzeichniß von in - und ausländischen Wald -, Obst - und ।
Schmuckbäumen und Zier - und Obststräuchern -

, welche in der König !. Landes » !

baumschule bei Potsdam pro 1877/78 für beigesetzte Preise verkauft werden , i
liegt wieder , wie in den Vorjahren , beim hiesigen Landrathsamt zur Einsicht s
der Jntereffenten offen . . t ,• Di » Wirthschast aus der Ruine Sonnenberg wird gleich der des
Bierkellers aus der Aktien -Brauerei noch einen Monat geöffnet bleiben . Den

zahlreichen Besuchern des romantischen Plätzchen » gewiß eine willkommene ,
Mittheiluug !

? Herr Rabe , seither Beamter im Dillkreis , welcher zum comnnssarffchen
Verwalter des Bisthums Limburg ernannt wurde , ist gestern hier ange - 1

kommen , um sich mit dem ihm als Sekretär beigeaebenen Herrn Bagaint ,
seither Revident am Gemeinderechnungs -ReoisioaS Bureau , auf seinen Posten 1

zu begeben .
— Am 15 . Oktober soll die neue Unteroffizier - Vorschule in

Weilburg a . d. Lahn eröffnet werden , doch finden einstweilen zu diesem
Zeitpunkte höchsten » 100 — 150 Zöglinge Aufnahme , da die Umbauten und

Einrichtungen der dortigen Kaserne für die Schulen nicht vollständig fertig
gestellt werden konnten . Der Andrang zu dieser neuen Anstalt ist sehr be¬
deutend , nnb wird im Lause de » nächsten Jahres jedenfalls die etatsmäßige
Anzahl von 250 Zöglingen zur Aufnahme gelangen . Schon jetzt ist iudeffen
mit Bestimmtheit anzunehmen , daß in Zukunft noch andere derartige Schulen
errichtet werden müffen .

+ Dem weftphälischen Diakouifsenhause zu Bielefeld ist von dem

Herrn Minister des Innern Mit Rücksicht aus seine durch Krankenpflege ,
sowie durch Ausbildung von Krankenpflegerinnen und Kinderlehrerinneu für
alle Provinzen der Monarchie den weitesten Kreisen zu Gute kommende

segensreiche Thätigkeit zur Ausbefferung seiner in Folge nothwendtger Reu -
und Erweiterungsbauten stark in Anspruch genommenen Mite ! die Abhaltung
einer Haus -Eollecte in den evangelischen Haushaltungen sämmtlicher Provinzen
der Monarchie für den Zeitraum vom 1. Mai 1878 bis dahin 1879 be¬

willigt worden . Hiervon sind die Local - Verwaltungs - und Polizei - Be¬

hörden unter der Weisung in Kenntniß gesetzt worden , i-aftir zu sorgen ,
daß den durch Lollectanlen bet in Rebe stehenden Anstalt tm Wege der

Hau «-Collekte zu veranstaltenden Sammlungen keinerlei Hinderniffe
' in den

Weg gelegt und sollen die betreffenden Collectanten Seitens des Vorstandes
der Anstalt mit von der Polizei -Behörde des BereinS -Domikil -Ortes be* -

glaubizten Legitimationen und pagmirten Sammel -Listen versehen werden , j

Kir « st . Theater . Correerte .

z Wiesbaden , 3 . Oct . ( Königl . Schauspiele .) Gkstern wurde
das Winter - Abonnement mit der neueinsiudirten Op -r . Othello - von Rossini
eröffnet . Zunächst müffen wir es dankbar anerkennen , daß man «ine Reu -

einftubirung vorgenommen hat und zwar eine solche , die für den größte »

Theil unseres Publikums selbst als neu erachtet werden kann ; bann haben
wir mit besonderer Befriedigung zu constatiren , daß diese Oper auch durchweg
in seltener Vollendung ihre Ausführung fand . Entspricht die fernere Wirk¬

samkeit der Oper im Winter -Abonnement dem Anfang , bann hat gewiß das

Publikum Ursache zufrieden zu jein , und an uns soll es nicht fehlen , dem
auch öffentlich Ausdruck zu geben . Die Oper «Othello - wurde im Jahre
1816 nebst dem . Barbier - geschrieben und machte bei ihrem Auftreten
große » Aussehen . Damals war die italienische Oper noch vorherrschend , und

abgesehen von dem Einflüsse Mozarts , war die Richtung derselben auch noch
die allgemein beliebte . Dramatische Wahrheit zählte als unwesentlicheres
Element , Melodienzauber , Koloraturen , Tiraden rc . stellten sich als Haupt -

bedingung des Gefallens auf . Und . Othello - bewegt sich vorzugsweise in

dieser Richtung . Heute , nachdem hauptsächlich die Wagner ' sche Oper ganz
andere Bahnen eröffnet , fühlen wir den großen Abstand so recht auffallend .
Zunächst kann uns bei . Othello " die Ouvertüre in ihrer Bedeutungslosigkeit
nicht behagen ; man könnte sie irgend einem beliebigen Schauspiele vorsetzen .
Die beiden ersten Akte enthalten gar manche reizvollen , selbst üppige
Melodien , im Ganzen aber entspricht die Haltung der Musik keineswegs der

Tragik und dramatischen Größe der Ghakespeare ' schen Dichtung — viele
Recitative , und die Arien und Ariosos alle mit Koloratur fast überladen .
Hervorragend ist das prächtige Quintett am Schluffe des ersten Aktes , und

doch immerhin nicht von dem dramatischen Effecte wie das Sextett in

. Lucia - bei säst gleicher Handlung . Der dritte Akt ist vorherrschend lyrisch 1
unb im Verhältniß her beste . Das mystische Lied beS . Gondoliers - , ;
. Desdemonens - so stimmungsreiche Eypreffen -Arie und die weiche , innige
Preghiera in B - dur . O Gott , hab ' Mitleid " sind äußerst liebliche Blüthen
musikalischer Lyrik . Dagegen fällt die Schlußscene mit bet schrecklichen
Eatafirophe wieder bedeutend ab . Was die Aufführung betrifft , so verdient sie
alle » Lobes . HerrLedörer ist ein . Othello " so vortrefflich in der musikalischen
Hccentuation unb Bewältigung bet technischen Schwierigkeiten , zu welchen
selbst Eoloraturen zählen , und so feurig unb dramatisch lebendig in der

Darstellung , daß selbst Rossini davon befriedigt sein würde . Herrn Peschisr
liegt das etwa « weichliche Element des . Rodrigo " ganz entsprechend , und
der wunderbar schöne « lang seines Organes gibt seinen Arien einen zauber¬
haften Reiz . Wie reizend sang er z. B . die erste Brie im zweiten Akte

, Du magst mich so betrüben *, und in dem Duette mit . Othello " in dem¬

selben Akte und dem nachfolgenden Terzette wirkte er selbst mit einer

gewissen Energie und Bedeutsamkeit . Herr Philippi (Jago ) war in der

großen Scene mit . Othello - ganz vortrefflich . Frau Rebicek , thoegh
last not least , sang die . DeSdcmona " Überraschend schön ; ihre Jntonatwn

'
Drück und Verlag der L. Schelleuberg ' scheu Hof -BuchUuckerei in Wiesbaden ,

war fast durchgängig rein und dann vermochte sie es , dieser Partie einen

elegischen Eharokter voller « nmuth und Weichheit aufzudrücken , sodaß die

ganze Darstellung höchst anziehend wurde . Von Herrn S,ehr ( « tabonho )
kann man nie ander » als mit Anerkennung reden , und Herr Mann
verdient ebensolcher als . Doge -

, wie Fräulein Resch als . Emilia . Es

freut uns , einmal so recht von Herzen dem Fleiß und Streben wie der

persönlichen Befähigung aller mitwirkenden Factoren , Orchester , über und

Opernleitung eingeschloffen , volle Anerkennung zollen zu können .
A (Opern - Rovität .) Eine neue komisch -romantische Oper , betitelt :

. Die Rebenbuhler - , ist soeben von Herrn W . Freudenberg , Director de»

hiesigen ConservatorinrnS , beendet und wirb vielleicht schon in der nächsten
Winter -Saison auf verschiedenen Bühnen in Scene gehen . Wie sich d e

Musik zu der ersten Oper des erfindungsreichen Compomsten ( . Die Pfahl -

bauet " ) ihrer musikalisch gehaltvollen Anlage als auch ihrer technischen Be¬

handlung wegen die vollste Anerkennung erworben hat , so verstchert man
uns , daß auch die Erfindung unb Bearbeitung bei Stoffes dieser neuen |
Oper den Meister der Kunst verräth . Somit stellt sich den Werken ein

äußerst günstiger Erfolg in Aussicht .

Aus dem Reiche .
— Wie au « Baden - Baden telegraphisch gemeldet wird , hatte » am

Sonntag Vormittag anläßlich de « GeburtSsestes der Kaiserin der Kaiser und

seine Hohe Gemahlin , der Kronprinz , der Großherzog und die Großherzogin
von Bade » , der Großherzog von Weimar , Prinz Wilhelm von Preußen unb

der Erbgroßherzog von Baden bei prachtvollem Wetter einen Ausflug unter¬

nommen . Da » Frühstück wurde in Triberg an der Schwarzbaldbahn , da «
Diner im Erlendad bei Acheru eingenommen . Abend « 8 ' / « Uhr kehrten die

Allerhöchsten Herrschaften wieder nach Baden -Baden zurück .
— In Beziehung auf die Bertheilnng der Kaufgelder eine » snbhamrteu

Grundstücke « hat da « Obertribunal , III . Senat , durch Erkenntriiß vom
1 . Juni 1877 folgenden Rechtssatz ausgesprochen : . Der Gläubiger , welcher

wegen einer persönlichen Forderung die Snbhastation de « Grundstück « de«

Schuldners beantragt hat , erlangt bei der Befriedigung aus den Kaufgeldern
de « subhastirten Grundstücke « den Vorrang vor den Realgläubigern , deren

Hypotheken vor der Eintragung be « Subhastatiousvermerke « in bat Grund¬

buch , aber nach Erlaß der EiuleituugSversüguug eingetragen worden sind ."

— Nach der soeben publicirteu Statistik der deutschen ReichSpost -

unb Telegraphenverwallung für da « Jahr 1876 umfaßt da « deutsche ReichS -

post - und Telegraphengebiet 445,263,50 Ouadrat -Kilometer (ausschließlich
4340,83 Quadrat -Kilometer Wasserfläche ) mit 35,823,465 Einwohnern , ober
mit 80 Einwohnern auf einem Quadrat -Kilometer , nach der Volkszählung
vom 1. December 1875 . — Es betrug Ende be« Jahres 1876 : die Gesamwt -

zahl der Postaustaiteu 6664 , die Gesammtzahl der Telegraphen - nstalten 2532 ,
die Gesammtzahl der Verkaufsstellen für Post -Werthzeichen 5152 , die Ge -

sammtzaht der Post -Briefkaften 38,422 . - Da « Gesammt -Personal umfaßte
60 330 Personen . — E « belief sich : die Gesammtzahl der durch die Post
beförderten Sendungen aus 1,103,299,853 , die Gesammtzahl der beförderten
Telegramme auf 10,649,994 , der Gesammiwerthbetrag der durch bt « Post
vermittelten Geldsendungen auf 14,237,220,943 Mark , da « Gesammlgewicht
der durch die Post beförderten Päckereiseuduugeu auf 228,629,750 Kilogramm .
— E « betrug : die Gesammteiliuahme 116,967,739 Mark , die Gesamwt -

ansgabe , eiuschiießlich 1,260,140 Mark außerordentlicher Ausgaben , 109,414,845
Mark , der Ueberschuß 7,552,894 Mark .
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Edittalladung .

Nachdem über das Vermögen des Schuhmachers Philipp
Bef zu Wiesbaden rechtskräftig der ConcurS erkannt worden ist ,
wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche
Termin auf Samstag de « 17 . November Vormittags
9 sthr an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 22 , unter dem RechtSnachtheil
der ohne Bekanntmachung eines Präclustv - Befcheids von Rechts¬
wege« eintretenden AuSschluffeS von der vorhandenen VermögenS -

wasse anberaumt . i
Wiesbaden , den 20 . September 1877 .

________________
Königliches Amtsgericht VI » !

Verpachtung .

Freitag den 5 . October l . IS ., Vormittags 10 Uhr beginnend ,
werden die in der Gemarkung von Wiesbaden gelegenen fiScalischen
Wiesen , und zwar :

Im Gehrn 93 Morgen 80 Ruthen oder 23,449 Hectar ,
in der Neuwiese 4 Morgen 45 Ruthen oder 1,063 Hectar und
in der Fohlenweide bei der Fasanerie 5 Morgen 44 Ruthen

oder 1,361 Hectar ,
an Ort und Stelle öffentlich anderweit verpachtet und zwar die

Wiese im Gehrn auf zwölf und die übrigen Grundstücke auf
sechs Jahre .

Die Verpachtung beginnt bei der erstgenannten Wiese oben bei

Parzelle No . 1 .
Die VerpachtungS - Bedingungen werden im Termin publicirt ,

können jedoch vorher dahier eingesehen werden .
Fasanerie , den 24 . September 1877 .

Königliche Oberförsterei .
349

______________________________
Flindt .

Aufforderung .

Versicherung der Gebäude gegen
Feuerschaden betr .

Die hiesigen Gebäudebesitzer werden hierdurch ersucht , Anmeldungen
wegen Erhöhung , Aufhebung oder Veränderung bestehender Gebäude -

Berficherungen für dar Jahr 1878 in dem Rathhause , Markt¬
straße 18 , Zimmer No . 2 , bis zum 31 . October d . Js . machen
zu wollen .

Wiesbaden , 29 . September 1877 . Der Oberbürgermeister .

___ _____________________________________
I . V . : Coulin .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 10 Stück Nachtwächter - Dienstmäntel soll im

Cubmisfionrwege vergeben werden .
Offerten auf diese Lieferung find verschlossen mit entsprechender

Aufschrift versehen unter Beifügung von Mustem der zu verwendenden
Stoffe bis zum 5 . k. Mts . dahier einzureichen .

Die Lieferungsbedingungen können in dem Rathhause , Markt -
straße 5 , Zimmer Nr . 5 , eingesehen werden .

Wiesbaden , 28 . September 1877 . Der Oberbürgermeister .

__ _______________________________________
I . V . : Coulin .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . October l . Js . Nachmittags
u Uhr wollen die Erben des verstorbenen Herrn Rentners Carl
Christmann sen . von hier die zu dessen Nachlaß gehörigen
Grundstücke, als :

Poe' Segetb8 B ' schreibung der Immobilien .

1) 4204 — 44 30 Acker „ Vor dem Haingraben "
zw . der

Mainzerstraße und Georg Philipp Birk
Erben , hat 9 Bäume ;

No . d «S FlSchenaehalt .ros -
Legerb . Mrg . Ritz . Sch . Beschreibung der Immobilien .

2 ) 4156 ——’ 81 76 Acker daselbst zwischen einem Weg und
JonaS Kimmel ;

Acker „ Hinter dem Haingraben " 4t Gew .
zwischen Philipp Heinrich Schmidt und
Carl Christmann ;

3 ) 4267 — 71 76

4 ) 4344 2 95 3 Acker „ Im Hasengarten " 3t Gewann

zw . Wilhelm Kimmel 4t und Johann
Ftiedrich Stuber Erben ;

5 ) 4612 — 72 86 Acker „ Galgenfeld "
zw . Georg Philipp

Anton Hahn und Herzog ! . Domäne ;
6 ) 3752 — 85 78 Acker „ Am Pflugsweg " 2r Gew . zw .

Anton Köcher und Wilh . Kimmel 3t ;
7 ) 3536 3 32 1 Acket „ Auf dem Betg " 2t Gew . zw .

Geotg und Johann Philipp Schmidt
und Johannes Faust sen . ;

Acket „ Unkt Pflast erdrück " 2r Gewann

zw . Christian Schlichtet Erben und

Johann Philipp Häuser ;

8 ) 3163 — 32 35

9 ) 4268 2 10 12 Acker „ Hinter dem Haingraben
" 4t Gew .

zw . Carl Christmann und Carl Nöll ;
10 )

-

3587 — 50 22 Acket „ Auf dem Betg " 2t Gewann

zw . Carl Christmann und Johannes
Faust sen . ;

Acker „ Aus dem Berg " 2t Gewann

zwischen Johannes Faust sen . und

Ludwig Unkel Witwe ;
Acket „ Vot Heiligenbotn " 4t Gewann

zwischen Johann Georg Lendle und
dem Bach ;

H ) 3538 — 95 48

12 ) 4792 1 77 19

13 ) 5019 1 29 99 Acker „ Auf der Sain * 4r Gew . zw .
Johann Peter Seiler und Philipp
Wrygandt ;

14 ) 5136 — 67 32 Acker „ Schierfieinerlach " 3t Gew . zw .
Catl Ttapp und Ftiedtich Sttiitet sen .
Witwe ;

15 ) 6807 97 24 Acket „ Atzelberg
" 1t Gew . zw . einem

Gtaben und FtiedrichTheodorFrenz ,
hat 22 Bäume ;

16 )

i

2407 — 99 22 Wiese „ Nonnentrifft " 3r Gew . zwischen
dem Bach , einem Weg und Friedrich
von Wintzingerode ;

17 ) 7860 — 74 91 Acker „ Sonnenberg
" 4r Gew . zwischen

Georg Philipp Christoph Menges und

Carl Christmann ;
18 ) 7861 — 56 69 Acker „ Sonnenberg " 4t Gew . zwischen

Marie Eleonore Stuber und Carl

Christmann ;
19 ) 7729 — 59 20 Acker „ Leberberg

" lr Gew . zw . Andreas

Daniel Kimmel und Carl Christmann ;

20 )
!

7728 2 24 8 Acker „ Leberberg
" lr Gew . zw . Carl

Christmann und Marie Katharine

Margarethe Seiler , hat 25 Bäume ;
Acker „ Königstuhl " 8r Gew . zwischen

Wilhelm Koch und Philipp Reinhard
Herz , hat 10 Bäume ;

21 ) 7520 — 43 62

22 ) 7281 — 25 73 Acker „ Neroberg
" 2r Gew . zw . Philipp

Heß Erben und Johann Georg Heinrich
Weil , hat 6 Bäume ;

23 ) 2085 — 63 61 Wiese „ Nerothal
" lr Gew . zw . Samuel

Löwenherz und Herzog ! . Domäne ;
Wiese „ Nerothal " lr Gew . zw . Johann

Peter Seiler und dem Hospitalfonds ;
24 ) 2092 1 19 18
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25 ) 2129 — 70 77 Wiese „ Altenweiher " 2t Gew . zwischen
Ludwig Beyerle und Comad HeuS ;

26 ) 7257 5 80 96 Acker „ Kalteberg " (neben Beau - Site )
4t Gew . zw . Avam Blum und der

Stadtgemeinde Wiesbaden , hat 54
Bäume ( in 6 Abtheilungen ) ;

27 ) 2106 — 33 30 Wiese „ Nerothal ' 2r Gewann zwischen
Philipp Weygandt , einem Weg und
einem Bach ;

28 ) 6724 - 82 68 Acker „ Rietherberg " 2t Gew . zwischen
Johann Friedrich Stuber und Georg
Philipp Birk einerseits und Henriette
Katharine Marie Thoma anderseits ;

29 ) 1820 2 5 86 Garten „ Auf der Salz " 1r Gew . zw .
Carl und Andreas Schreibet einet -

seits und Paul Rühl und Carl Burk

anderseits , hat 42 hochstämmige und
12 Zwerg -Obstbäume ;

30 ) 3164 — 28 89 Acker „ Unter Pflasterbrück
" 2t Gewann

zwischen Christian Schlichtet Erben
und einem Weg ;

31 ) 3539 — 94 24 Acker „ Auf dem Berg " 2t Gew . zw .
Johann Faust sen . und Joh . Heinrich
Stuber , jetzt zwischen Carl Christ -
mann sen . und JonaS Schmidt ;

32 ) 1777 — 34 11 Acker „ Herrngarten " 3r Gew . zwischen
Carl Schwegler und Karoline und
Ludwig Ritzel und Adolf und Julius
Schröder ;

33 ) 2070 — 29 46 Wiese „ Nerothal " zwischen Elisabethe
Kimmel und Samuel Löwenherz ;

aus
34 ) 5472 — 39 90 Acker „ Rechts dem Schiersteinerweg "

zw . Heinrich Daniel Christian Kraft
und Hellmuth von Hadeln ,

in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstraße 5 , auf dir Dauer von
9 Jahren verpachten lassen .

Wiesbaden , 21 . September 1877 . Im Auftrage :
10521

___________________ Hartstang , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . October Nachmittags nach der Verpachtung
der Grundstücke der Erben des Herrn Carl Christmann sen . will

Herr Carl Christmann jun .
1 ) 64 ° 95 '

Wiese im Dambachthal zw . Christian Schlichters
Erben und G . W . Jacob ,

2 ) 73 ° 32 ' Garten im Nerothal lr Gew . zw . JonaS Kimmel
und G . L . Echweisguth

im Rathhaussaale auf 9 Jahre verpachten laffen .
Wiesbaden , 21 . September 1877 . Im Auftrage :

11622
___________________ Hortstang . Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Montag - en 22 . October d . I und

nöthigevfalls die folgenden Tage , jedes¬
mal Vormittags um 9 Uhr und Nach¬
mittags nm 2 Uhr anfangend , wollen die

Erben des verstorbenen Rentners Herrn Carl
« alb von hier die zu dem Nachlasse desselben
gehörige Mobiliar - Einrichtung , bestehend in

mehreren nußbaumenen französischen Bettstellen mit Sprung¬
rahmen , Roßhaarmatratzen , Plumeaux und Kiffen , mehreren
Garnituren Möbel in grünem Plüsch und grünem Saffian ,
runden und ovalen nußbaumenen Tischen , ein - und zwei -

thürigen Kleiderschränken in verschiedenen Holzsorten , Spiegel «

schränken , einem Pianino , einem Billard mit vollständig,

Einrichtung , einem Buffet , einer vollständigen Speh
einrichtung und einem Ausziehtisch sür 24 — 30 Person «

, mehreren vergoldeten GaZ - Lustres bis zu 60 Flamme ;
Glas - und Porzellanwaaren verschiedenster Art , Kommod «,
Consolen , Waschtischen , Fenstervorhängen und Rouleaq -— - 7 -

Vorhanggallenen , PortidreS , mehreren Dutzend Betttüchm
Tafeltüchern , Tischtüchern , Servietten , Handtüchern , nm

noch ungebrauchter Leinwand , Zimmerteppiche , darunter «

feiner Smymateppich und - Läufer rc . rc . ,

in der Villa „ Friedberg
"

, Geisbecgflcaße 92

dahier , gegen gleich baare Zahlung versteig«

lassen .
Wiesbaden , den 30 . September 1877 . I . A . :

11166 Kaus , Bürzerm . - Secret .- AW «

zum V <
101

4
Wcreti
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Bekanntmachung .

Auf der hiesigen GaSsabrik werden Coaks in ungesieb !«

und gesiebtem Zustande verkauft . Die letzteren sind vollstäch
staubfrei und eignen sich besonders zum Verfeuern in Füllösm ,
wobei sie vor den Nußkohlen den unzweifelhaften Vorzug größm
Reinlichkeit haben .

Die Preise find bis auf Weiteres , wie folgt , festgesetzt :

1 . Coaks in ungefiebtem Zustande pro 1 Ctr . 0,80 Mk .

2 . CoakS in gefiebem Zustande :

a ) große Sorte . . . . „ » 0,90 „ |
b ) mittlere Sorte . . . „ „ 1,10 „
c ) kleine Sorte . . . . „ „ 0,80 „

Bei gleichzeitiger Abnahme von 100 Ctr . tritt ein Rabatt to

10 °/o ein , mit Ausnahme bei der sub 2 b genannten Sorte , welch
nur in kleineren Quantitäten und soweit der Vorrath reicht , abgt

geben werden kann .
Bestellungen auf Coaks werden gegen Baarzahlung in dem Rch

Hause , Zimmer No . 6 , von Morgens 8 — 12 Uhr entgegengenomma

Auf Wunsch der in der Stadt wohnenden Abnehmer werden ii

Coaks bis zu deren Wohnung gefahren gegen eine Vergütung w

0,90 Mk . für je 1 Fuhre bis zu 10 Ctr .

Wiesbaden , 2 . October 1877 . Der Director des Gaswerk !.
Winter .
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Obstversteigcrmig .

» reitag oe « 5 . Oetober Mittags 12 Uhr wird bti

hiesige Gemeindeobst , circa 200 Ctr . Aepfel , an Ort und Stell

meistbietend öffentlich versteigert .

NiederjoSboch , den 30 . September 1877 .
Der Bürgermeister .

11628 _________ ___ _________
Kilb . J

- t » t i z e « .
Heute Donnerstag den 4 . Oktober , Vormittags 9 */i Uhr :

Versteigerung von feinen Mobiliargegenstände » , Weißzeug rc ., in m

« ucttonslokale Friedrichstraße 6 . ( 9 . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung eines Schneppkarrens und zweier vollständigen Pserdezeschm
auf dem Mauritiusplatz dahier . (S . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr :
Recker -Verpachtung der Erben des verstorbenen Herrn Rentners Carl W

mann sen . von hier , in dem hiesigen Rathhauisaale , Marktstraße »

(5 . heut . Bl .)
Grundstücke Verpachtung des Herrn Carl Christmann jun . von hier , in

hiesigen Rathhausjaale , Marktstratze 5 . ( S . heut . Bl . ) 1

Weinettquetten ,

alle Sotten , stets vottäthig bei „ I
151

_______________________
Jos . Ulrich , Kitchaaffe l & J

Apath Beiiemoiis „ Diamantkitt “ littet dauerhsi

Glas , Porzellan , Marmor , Meerschaum , Bernstein rc . ä Fl . ^ 0 P

nut bei Moritz Mollier in Wiesbaden , Babnhofstr . 12 . W

Eine kleine Bldtiolhek vorzUgiichet jttrtfttsttzer
zu vetlaufen . Näh . Expedition . 9

;
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Plano ■ Magazin 107

( Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abler9 Taunusstrasse 29 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
jum Verlaufen und Vermiethen .
101

__________
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Privat - Entblndungs - Anstalt .

Dame « jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste
DiScretion ) bei Frau S . Cnllmann ,
326

__________________ Welschnonnengasse No . 17 in Mainz .

Wollene Tücher und Fanchons
empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen , festen Preisen
357

_____
F . Lehmann , Goldgosse , Ecke der Mrabenstraße .

Verzinnte Neu wieder Waschtöpfe ,

Wasser - und Kaffee - Kessel ,
mit und ohne Einsätzen , in allen Größen vorräthig bei

M . Rossi , Zinngießer ,
10016 Metzgergoffe 2 ._________

Chr . Veit , Metzgergasse 13
,

emvfieblt seine Glas - und Porzellarrwaare « billigst . 10302

Oelhaltiger

Fußboden - Glanzlack ,
schnell trocknend und dauerhaft , mit und ohne Farbe in der
Drogenhandlung des Apothekers
10810 Dr . Gude , Kirchgosse 6 .

,tWT Frau Martini , Mauergasse 15 , empfiehlt
M großes Möbel - Lager , als : Bettstellen , Schränke , Kommoden ,
runde , ovale und viereckige Tische , Küchenschränke , alle Arten S -Ühle
und Kanape ' s , Spiegel , Bilder , sowie Vorhänge , Porzellan , Glas
und Nippsachen . Auch find wieder feine Garnituren Möbel in
Seide , Plüsch

'
und Damast vorrüthig . Büffeis , Spiegelschränke ,

Goldspiegel mit Trumeaux und Marmorpintten , ditto Maschkow -
Moden und Nachttische zu sehr billigen Preisen .

______________
7482

Herrulkleiver werken in und auner dem Hause angefertigt .
H102

__
Joh . Hartmann , Adlerstraße 16 .

getragene Herren - und Dame « - Kleider , sowie
15 ) Schuhwerk kauft zu den höchste « Preisen
w 10912

_______________
R Adler , Metzgeraasse 12 .

Zwei seyr gute Reg « liröfe « ohne Mantel , in eine Werkstane
oder Maga,in paffend , find zu verkaufen Adolpüsallee 15 . 11163

Rümerberg 25 ist ein StUck Lambris , 25 Fu « lang , 3 Fuß
doch, zu verkaufen .

________ ______ ___________
11523

Ein noch brauchbarer Kessel
ouä Kupfer oder Eisen , 4 — 6 Ohm haltend , wird zu kaufen gesucht .
Meres in der Expedition d . Bl .

__________
11 -̂ 37

_Jftn starker Bügeltisch zu vertäuten Nveindadnstrane 3 . 11502

—Dxhoftfösser u , 1 gr , Krautitänder billig zu verk , Aolerstratze 40 ,
Ane Parthie « e « e und gebrauchte Fäßer zu verkaufen

Mdnchstraße 30 .
____________________ __ ________________

9436

_ vmcharaven 1 find Karzer Kanarienvögel zu verk . 6980

Gebrauchte Koffer zu verkaufen Milhetmstraße 34 . 11117

Aollwerck
'
s- r - $ ni |M $on6ons

ans der Fabrik von
Franz Stollwerek , Hoflieferant in Cöln ,

nach Vorschrift des Universitäts -Professor Dr . Harless ,
Geh . Hofrath zu Bonn , gefertigt , vorräthig in versie¬

gelten Packeten ä 50 Pfg . in Wiesbaden bei Ferd .
Alext , C . Baeppler , Franz Blank , E . Böhm , Georg
Bücher jun ., A . Cratz , Frl . Marie Eisell , Ang . Engel ,
H . J . Viehoever , J . Gottschalk , H . Hanstein , W . Jung ,
J . C . Keiper , A . H . Linnenkohl , Gg . Mades , Ferdinand
Mann , Drog . , Conditor L . F . Mitteldorf , F . A . Müller ,
W . Müller , Ph . Nagel , Ph . Keuscher , Chr . Ritzel Wwe . ,
Conditor C . Rücker , Hofepotheker C . Schellenberg , Hof -
Lieferant A . Schirg , A . Schirmer , Fr . Strasburger , H .
Wald , H . Wenz und Frl . Marg . Wolf . 239

Dr . med . Doecks Mittel

gegen

Magenkrampi , Verdaunngsschwäche
Dieses mildwirkende Pflanzenmittel , bereits seit mehr denn 50

Jahren von Laien und Aerzten als vorzüglich anerkannt , wird allen
an genannter Krankheit Leidenden bestens empfohlen . Zeichen des
Magenkrampfs rc . : Unbehagliches Gefühl , Vollsein nach Speisen
und Getränken , Schläfrigkeit , lästige Blähungen , Kopfweh , saures
Ausstößen , unregelmäßiger Stuhl , später Druck in der Herzgrube
reizbare Gemüthsstimmung , kurzer Athem , Engbrüstigkeit rc .

Ganze Flaschen ( für 6 Wochen ) Mk . 18 ,
halbe Flaschen ( für 3 Wochen ) Mk . 9 ,

sowie Prospekt gratis und franco allein zu beziehen durch den
Avotbeker I > o <»<-ks in Ha * vst,dt bei Bremen . ( H . 066 . ) 21

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsberg 3 ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgegen -

stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
werden extra vereinbart .

_______ ___________________ 4522

Steingasse 4
werden jede Art Stühle reparirt , Rohr - und Strohstühle gefloch -
ten , schnell und pünktlich besorgt . 10151

Möbel . Verkauf
Ellenbogengasse 9 und Hochstätte 12 (Hauptlager ) .

Auf alle Sorten Möbel in Nußbaum , Kastenmöbel , runde , ovale
und eckige Tische , Rohr - und Strohstühle , 2 feine Plüschgarnituren ,
6 feine Pfeilerspiegel , Betten , Roßhaar - und Seegrasmatratzen zu
bedeutend billigen Preisen mache besonders aufmerksam .
225

_______ _____ ______
H . Martini .

Kohlfcheider
gewaschene Würfelkohle « , verbrennen ohne Ruß und Rauch ,
beste und reinlichste Hausbrandkohle für alle Feuerungen und
Oefen ( in Waggonladungen Zechenpreise ) empfiehlt

O . Wenzel , Bleichstraße 6 .

Bestellungen auch im Lager , Ecke der NicolaS - und Adelhaidstraße ,
wo Proben jederzeit zu erholten . 10534

Stuhrkohten aus den besten Zechen , Stückkohlen , Buchen -
und Tannenholz zum Anzünden , fein gespalten , zu den billigsten
Tagespreisen empfiehlt
10271

_______________
P . Rlnm sen . , Grabenstrabe 24 .

Jagv stiefel und 1 Hühnerhündin zu verk . Lehrstraße 1 . 10412



WieSbademr TagblaLL .

Unter dem Fabrikpreise .

Gne Parthie der als vorzüglich dauerhaft , elegant
und praktisch bekannten

englischen Linoleum - Teppiche
in reicher Muster - Auswahl ,

sowie eine Parthie

Linoleum - Reste
wird bei mir zu bedeutend ermäßigten Preisen
abgegeben .

JLudwIg Ganz , Mainz ,

11089 Ludmigflraße , am Schillerplatz .

Grosse Auswahl

JSTotiz .

6 Auf gütigste Veranlassung Ihrer Excellenz Frau Generalin b »;

I Röder ( Moritzstraße 28 ) erlaube ich mir gehorsamst anmzeig«
daß das gemeinsame Arbeiten für die Armen zum ChriW
Freitag den 5 . Oktober Nachmittags 3 Uhr beginn
und werden hiermit alle freundlichen Helferinnen dringend eiiy
laden , sich an unserem Werke der Liebe wieder gern und zahlq
zu betbeiligen . ______________________

Schweller Pauline .

Neu erschien im Buchhandel ( Halle a/S . bei Pfeffer ) :

Die flemütljsleiöen , j
ihre rechtzeitige Erkennung und Behandlung

von Dr . B . Schroeter ,
Arzt für GemilthS - und Nervenleiden zu Wiesbaden .

Von heute ab wohne ich

Louisenstrasse 7
,

Parterre .

Sprechstunden : 9 — 11 & 3 — 3 Uhr .

Wiesbaden , 3 . October 1877 .

Dr . A . Hempel ,

Specialarzt für Geburtshülfe und

11525 Frauenkrankheiten *

von

verll

Herren - & Damen -

Filzbüte
in allen Formen .

9688

Das Umfa $ onniren und Färben nach den

neuesten Eamons wird rasch und gut ausgeführt .

i rfj
~
l Ce Gelflus9 Langgasse 20 ,

äf neben dem „ Adler “ .

Marktstraße 24 . Marktstraße 24 .

Regenmäntel , Wintermäntel
und

Jacken für Damen <6 Rinder
in den neuesten Fayons empfiehlt in großer Auswahl
zu den billigsten Preisen

10272 A » Maass , Marktstrasse 24 .

Geschäfts Eröffnung .

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich unterm

Heutigen Lauggaffe 53 ein

Stickerei - & Kurzwaarengeschäft
eröffnet habe .

Mein Lager ist mit ganz frischer Waare in den neuesten
Defstns affortirt und halte ich mich unter Zusicherung prompter
und reeller Bedienung bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll
11411

_________
Conrad Becker , Langgasse 53 .

Mein Atelier befindet sich

Adelhaidstraße 13 , Bel - Etage .
11191

_______
B . Gratz , Genre - & Portraitmaler .

Meine Wohnung befindet fich jetzt Fraukenstratze 5 im

Hinterhaus . Frau Schulte , Näherin . 11585

Geschäfts - Verlegung . !
Meinen geehrten Abnehmern erlaube mir ergebenst anzuzeig«

daß mein Geschäft in

Colonialwaaren , Lebensmitteln und

Delicatessen
sich von heute an

Taunusstraße 31 ,

Ecke der Röderstratze ,
befindet .

Indem ich für daS mir bisher bewiesene Vertrauen höflichst batiii

bitte mir dasselbe auch in mein neues Lokal folgen zu lassen rat

zeichne Hochachtungsvoll

11547
_________

F . Bellos » ,

Zur gefl . Beachtung .

Unter dem Heutigen habe ich die seit 26 Jahren in mein «

Hause Nerostraße 19 betriebene Metzgerei meinem Eoh
Eduard übertragen . Indem ich herzlichst für daS mir seither t

so großem Maße geschenkte Vertrauen danke , bitte ich zugleich , dassdd
auch meinem Nachfolger zu Theil werden zu lassen .

Wiesbaden , den 1 . October 1877 .
Hochachtungsvoll

J ^ oscuh Edtngshaus ,
Metzger .

Auf Obiger Bezug nehmend , werde ich das meinem Vater gescheii
Vertrauen zu erhalten suchen und bitte um ferneres Wohlwollen . ;

Hochachtungsvoll
Eduard Edinas hau » ,

11595
__________

Metzger .________
J

Norwegisches Süßwasser - Mockei -

empfiehlt H . Wenz , Eishaudlmrs ,
10876

_______________________ Sviegelgasse 4 . J

Hochstatte 9 find Aepfel zu verkaufen . 1° 81,
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ZeschäfK - verlegung .

Meinen verehrten Kunden und Freunden zur gefälligen Nachricht , daß ich mein

Pntz % Mode * « Knrzwairengeschäft
von heute an aus meinem seitherigen Lokal , Lavggafse 2 , nach

Langgasse 11
» erlegt habe .

a - g - naber tot Schütz - nhofstraß -

, , Wrett in dem alten Lokale so reichlich aeschenkte Vertrauen her -

taffeMU wollen
' md > hierhin bewahre » und m mein » euesLokal folgen

Wiesbaden , bett 2 . October 1877 .

Christiane Maurer
,

124

10714

10015

Leonhard Lendle , Mttzgtrmeisttr ,
MichrlSberg 3 .

Ott » Dornewass ,
Dirigent der Kurhaus - Bälle und RöunionS .

n ! S
*

a
^ ur noch bis zum Freitag dauert der Ausverkauf

P ^ ellau - und steinerue « Waare « , sowie
Muderfpiel - Waare « .
11461 W . Hoffmann , Grabenstraße 6 .

M . Rossi , Zinngießer ,
Metzgeraoffe 2 .

34 eröffne meinen CursuS für

Tanz - & An stands - ün ter richt
E und bin behufs Entgegennahme von Anmeldungen in

LnÄKen br" 2 bis 5 Uhr in meiner Wohnung ,Taurmsstratze 8 , zu sprechen .

Wollene Kopf - und Umhang - Tücher ,

Kapntzen , Baschlicks & c .
" upfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

 W . Ballmann , Langgasie 13 .

11596

Pichelsberg
Cervelatwurst “ B

.

“ 9

Qualität ) fortwährend zu haben bei

112E6 I ' « Lendle , Michelsberg 3 .

V ersteigeriing .

Kommenden Samstag ton 6 . Oktober Vormit -
bo < 10 — 13 Uhr findet eine Versteigerung von

Landesprodukten u . Dürrgemüsen
statt und fomme « zum Ausbgebot r Erbse « , Linse « ,
Bohne « , Reis , Gries , Rudel « u . s . w . , soda « «

Theke , M - Hlkaste « u « d
sonstige Lade « - Et « richtn « ge « .

Di - Auetio « wird in meinem Lokale

« Friedrichstraße «
5 ?FEk «rlten . Der Auktionator .

____________________ F - Müller . W< Or selten
str Damm und Kinder in den neuesten FoyonS billigst bei
— Lehmann . Gsldoasse , Ecke der Grabenstraße ,
Erste Qualität Ochsenfleisch per Pfd . 70 Mg . ,* * Hammelfleisch per Pfd . 66 Pfg . ,» * Leber « & Blutwurst per Pfd . 4t , Pf .

I-b-n Tag frisch zu haben .

Für Viehbefitzer !
8 « Verficherungs - Abschlüffen für alle Thiergattungen bei festen ,

( ohnejedeu Nach , oder Zuschuß ) empfiehlt
sich der Vertreter der Sächfl che « Biehv - rflcher « « gs - Battk
n Dresden A . Tillmann , Kaufmann
11581 _ in Wiesbaden .

Tisch - Bestecke
,

Messer , Gabeln und Löffel in größter Auswahl bei



Wiesbadener Lagblatt .

Bazar Parisien
,

Off - rt

Marktstraße 24 .Marktstraße 24 .

Herren - Hemden von 2 Mk . 50 Pf .

« ch k auf Goto , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Robert

V l V Pieck , Metzgeraaffe 21 im Rebenstock . 11515

149

M arktst r a tze 9 .10435

Sofort ist ein gut erhaltenes Tasel - Clavier zu verlaufen . Näh . Schulberg 6 , 3 Stiegen hoch .________________________ US Eine

Näheres in der Expedition dieles Blattes . 10870 , gfn junges Mädchen , welches zwischen dem 8 . und 15 . Ociodti *• 9?otie

Eine maffioe , goldene ( 18kar . ) Herren » Uhrkette wird nach Poris reist , wünscht fich einer Familie anzuschließen . Mhn -r Menz

für den Goldwerth abgegeben . Näh . Expedition . 11578 ■ tn der Expedition d . Bl . 11

Hamen - Hemden

Kinder - Hemden

Carl Korb in Biebrich
M . Mass in Eltville .
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W ohnungs - V eränderung .

Von heute an wohne ich nicht mehr kleine Wrbergasfe 9 , sondern
kleine Webergasse 5 .
11004 Heinrich Horn , Schuhmachermeister .

schwarze Woü - uud Sammt -
jDuCOIlIlll tu Besatzbänder , das Neueste in allen

Breiten / Knöpfe in allen Modefarben , sowie alle Kurzwaaren in

frischer Zusendung bei ,
357 F . Lehmann , Goldgafie , Ecke der Grabenstrane .

Für Gärtner .

16 '
lange , breite Borde , sowie Auzündeholz empfiehlt

die Holzhandlung von Bonis Ries ,
11426 untere Adelhaidstraße , via -ä - via der NicolaSstraße .

1 Trepl
Eesuc

Nfloii
Ein f
Ein f

__ ® efui !
Eine geübte Friseurin sucht Kunden bei billiger Bcdienuch Ltlkäufe

Näh . Schulberg 6 , 3 Stiegen hoch . IM @ine

Feuerfeste Caffenfchränke
von solider Construction und doppelt hermetischem
Verschluß bei

4159 Hch . Weyer , Emserstraße 10 .

(„ RaisecOlikp ) .

Wegen Abreise
dauert der grosse Ansverkanf von

Pariser Bijouterie - und Alfßnide -

Waaren jetzt nur noch kurze Zeit .

Billige Preise . 11077

U 2 „ ,,

„ — „ 50 „ an bis

Sümmlltches zur Schreineret gehörige Werkzeug ist jj
verkaufen Schwalbachertzraße 1 .______________________

10 ™

Ein kleines Mädchen von 7 — 8 Jahren kann an französisch « »

und deutschem Unterricht Theil nehmen , auch an dem einen

oder dem anderen . Darauf Reflectirende werden gebeten , sich Hain «'

weg 12 , eine Treppe hoch , zu bemühen . 9786

zu den feinsten
stets auf Lager ; auch werden Bestellungen nach Maaß

schnell und billig ausgeführt von

A . jflaass ,
Mäntel , und Wäsche - Fabrik ,

10272 Marktstratze 24 .

Wohmmgs > Veränderung .

< - . Appel , Frotteur ,

wohnt jetzt Saalgasse 5 . ______________________
110 ^

Meine neue Plisss - Maschine ist fertig und werden alle Tagt

Plifis nach beliebiger Breite gelegt . Die Plisiä liegen fast aus .

einander und ist es nicht nöthig , erst zu reihen , welches für all!

Näherinnen von großem Vortheil ist .
Hochachtungsvoll

10703 Ang . Sternberger , Kirchgaffe 22 .

Muster meöicinifdjcr

Dorscii - Leherthran ,

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit gestempeltem Metall -

Verschluß
! /* Originalflasche Mark — 60 .
*/ ■ « » ! • ~
! /i „ „ 1 - 70 .

Derselbe eisenhaltig ist pro Flacon ä 1 Mark zu haben bei

Ph . Reuscher in Wiesbaden .

Wagen .

Unterzeichneter empfiehlt seinen Vorrath von Wage « , ein » und

zweispännigen Landauer Halbverdeck , Breaks re . Preist
billiast . Ph . Brand , Waaenfabrikant , 11059

Billard - Verkauf .

Ein in gutem Zustande befindliches Billard (ältere Covstructions
mit sämmtlichem Zubehör ist billig zu verkaufen . Näheres bei

Hch . Brach , Hotel Barth " in Castel bei Mainz . 9779

F -au Anna Bescher , Nerostraße No . 11a , bringt ihn

amerikanische Glanz », Fei « » und Wollen - Wäscherei
in empfehlende Erinnerung . 11009 i

Unterzeichneter empfiehlt fich im Transport von Möbel von

und nach der Eisenbahn und übernimmt Auszüge in der Stad !

mittelst Rollwagen , sowie Waggonladungrn Kohle « mit Kam

unter billiger Preisbercchnung .
10274

________________
P . Blum sen . , Grabenstroße 24 .

B . Eckert , Rohr - & btrohfluhsstechter ,

wohnt Neugasse 22 , Hi « terha « s . ______________
5666

Ve . schledme Oese « , sowie Ose « rohr billig zu verkauft «

Wellritzstraße 14 . HWj

in bekannter Güte , sowie täglich
ö 611I § UrKOH frischer Sens zu haben @ d )ineri -

platz 2 a , Thoreinfahrt , Hinterhaus . 10871

Bri herannayenver Saison halte mein ^ bestassortirte » Lager in

allen Arten

Oefen und Herden
bei billigen Preisen und prompter Bedienung bestens empfohlen .

A . Willms , Hoflieferant ,
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Immobilien , Kapitalien 4t .

Ein kleines Landhaus , nahe der Stadt , ist auf gleich zu
vermiethen oder zu verkaufen . Nüh . Exped . 2688

Gm kleines Landhaus
ist zu verkaufen « arstratze 7 b . 6376

DaS seit 70 Jahren in Bad Schwalbach bestehende
Mesterfchmied - Geschäft nebst einem kleinen Wohnhause mit
Laden - Einrichtung und Werkstätte ist wegen Krankheit des Besitzers
zu verkaufen . Näheres Expedition . 11469

Auf gleich oder Anfang October 30,000 Mark gegen gute
Sicherheit gesucht . Näh . Expedition . 11051

9000 und 5000 Mark als erste Hypotheke , gute Sicherung
auf Haus und Güter , sowie 8000 Mark auf zweite , gute Hypotheke
in hiesige Stadt gesucht .

stsche «
em eint«

l Haim
978 «

sa c i ss rat , „ f d » 6W äe

J . Imaiid , Weilstratze 2 . 154

E Werthgegenstände Hochstätte 14 . 10350
75 OOOO Mli Pnb auf erste Hypotheken ohne Brr -

i . « cT
* Mittelung direkt auszuleihen . Franco -

Offerten sub H . 10 befördert die Expedition d . Bl . I
----

11049

e Tage
t auf -
ir all!

Wohnungs - Anreigm .
(Fortsetzung aus dem Hauptblutt .)

Gesuche :

Gewünscht Anerbietungen für Vermiethung von 2 gesunden , sonnigen ,
heizbaren Zimmern in ruhiger Lage für 2 Damen zum Winter -
Aufenthalt . Angabe deS Preises mit Heizung und Beköstigung und
auch ohne Beköstigung unter der Adresse A . G . 1428 an die
Annoncen - Expedition von Otto Gnsmann in Lübeck . , 11181

Angebote :

Elisabethenstraße 3 , vis -a -vis dem Deutschen Hause , ist die
abgeschlossene möblirte Bel - Etage , bestehend aus Salon mit Balkon ,2 Zimmern , Küche , Mansarde und Mitgebrauch deS Gartens ,
zu vermiethen . 9847

Frankenstraße 9 , Vorderhaus , eine Stiege hoch, ist eine Woh -
nung von 3 Zimmern nebst vollständigem Zubehör auf gleich
zu vermiethen . 9889

Villa Gartenstrasse 4 b
,

9827

10314 I in der Nähe des Parks und Curhauses , Wohnung und Pension .
__ __ _ | Karlstratze 4 , Bel - Etage , 1 auch 2 schön möbl . Zimmer z v . 9224

Bienst und Arbeit . L ® i <rcf « oen ic . bestehend , fofott , u vermiekhm .

6

* * ■ < Oran ienstrasse 4
„ r

~ ~
| zu vermiethen . 9460

Personell , oie sich anbleien : 5 Oranienstraße 15 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 9692
Eine perfekte Kleidermacherin , im Besitze einer Nähmaschine , über « - RhpinÄtrMQQP IQ möbl . Wohnung mit Küche oder

nimmt noch Arbeit in und außer dem Hause . Näh . Mühlgaffe 13 , s ■*■*' Pension , sowie ein schön mö -
2 Stiegen hoch . 11592 j

bkrteS Zimmer zu vermiethen . 7298
Eine perfekte Kleidermacheri « empfiehlt sich bei billiger Rheinstraße 31 möbl . Ammer Im Seitenbau zu verm . 11588

Bedienung . Näheres in der Exped . d . Bl . 11597 I Saalgasse 34 ist ein möbiirkes Zimmer zu vermiethen . 11606
Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer dem Sonnenbergerstratze 34 sind auf Anfang October noch

Hause . Näheres Röderstraße 16 , Parterre . 10834 I ewige freundliche Zimmer zu vermiethen . Auf Wunsch Pension
Mehrere brave Mädchen mit guten Zeugnissen suchen auf gleich I und Teilnahme am Familienleben . 10840

durch A . Becker , « irchgaste 12 . 11442 Taunusstraße 53 , 1 Treppe hoch , find 4 — 5 sehr gut möblirte
Ein Mädchen , welches in einem Hotel ersten Ranges war , auch $ Zimmer ( Sonnenseite ) mit Doppel Fenstern nebst Küche z . v . 10483

bürgerlich kochen kann , sucht zum 15 . October oder 1 . November
"
WilIltftllWlÄtl « ®! « ää zl *> .paffende Stelle . Näheres Expedition . 11196 I a 77

HÄl < 51111 ® » r < 1 ® S < 5 4tew
Ein anständiges , gewandtes Mädchen , in allen Hausarbeiten »

mErte Bei - Etag ^ begehend aus 14 Zimmern , Küche und
gründlich erfahren , sucht Stelle bei einer feinen Herrschet. Näheres : Stallung , Remise , sowie einzelne Zimmer für den
in der Exped . d . Bl .

V w 1 H Winter zu vermiethen . 10933
Ein literarisch gebildeter Mann sucht Beschäftigung als Vorleser I S #4m% Rimmer zu vermiethen Hellmundstraße 19 a , Part . 10880

°der Gesellschafter . Näheres Expedition .
“

10290 ? .
“ * Zimmer mit oder ohne Pension Häfnergasse 10 . 11423

ürt -fnttMt hie
etn möblitfes , geräumiges Zimmer , sehr passend für einen Ein -

personen , sie gesucht weroen . | jährigen , zu vermiethen . Näh . Oranienstraße 15 . 11456
Junge Mädchen aus guter Familie können das Kleidermachen sehr |

An eine stille Familie ist eine schöne Wohnuna

ÜU ° ° ? “ b
. ^ e fi * » M ° s - bschlllß

fiftin Dienstmädchen , welches kochen kann , auf gleich auf gleich zu vermiethen Cmferftraße 8
Schulgaffe 5 . 11459 IM Schweizerhaus . 10310

Äfi * — • * * * • ÄE
1 Trevve

"
bn »

^ Eenstmädchen auf gleich gesucht Hellmundstraße 15a , \ Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 12 . 11582

mirh - r« =m, < , „ . . 11559 I Eine alleinstehende Dame in mittleren Jahren wünscht von ihrer

Mflßffe 5
“ b n 6 ä 5 n iU emem Äinbe - NähettS f ûäL

" öbIhten Wohnung 2 Zimmer mit Bedienung abzugeben .
Ein Hausmädchen wird sogleich gesucht Adelhaidstraße 8 , 2 . St . i Eine

^

fchö « möblirte » el - Staae und 2 Sta »
flCH ÄflÄ8 - . 11580 Küche und aXTfoMoufTn Mt » & S£

- b,9em «
® ,ntr

.
lt ^ cm kauberes Mädchen als \ Leberberg 1 , Sonnenbergerstratze . 9320
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.Ich bewerbe mich feierliiß i

iatc er . „ Eilen wir !*

aus

1754
»eraatwei;oa0g <

noch folgende Worte hinzu :

Nicht wahr , Du wirst mit Gusti über die Umgegend von Sw

Francisco sprechen ? Du wirst ihn sich so recht für Amerika erwärme »

lassen , indem Du seine Schilderungen entzückend findest , und vielleicht gar

den kindischen Wunsch äußerst , selbst das gelobte Land in Augenschein

Bartti

toste ,

Stnrii

Tai

6 Stück 1
vettbar

zeug , 4

Doppel !

des Kranzes . , ,
Die Formation der Blätter und Blüthen war fremdländisch , aber

dennoch zeigte sich eine unverkennbare Aehnlichkeit derselben mit unser «

deutschen Immortellen . Ein Todteukranz war es , den Gusti
' s Hand |i

unbewußt der srüheren Geliebten überreichte .

Paula beherrschte nur mit Mühe ihre heftige Aufregung . „3t

danke Dir , Gusti, "
fagte sie freundlich . „ Jetzt komm , der Wagen wartet

— vielleicht pflücken wir draußen auf Blankenberg noch einen frisch«

oof -Buchdruckerei i« Wie »!

Rettadonna .

Von $ . v . d. Horst .

<12 . Fortsetzung .)

Indem Paula sich solchen Gedanken hingab , lief es prickelnd heiß I

durch ihre Adern . Ihre Phantasie beschäftigte sich ausschließlich mit dem I

Gebiet der Liebesangelegenheiten , sie dachte und träumte nichts anderes , I

als Eroberungen und Herzensgeschichten , daher setzte sie überall derartige

Joteresien voraus . . ,

„ Papa,
"

sagte sie , anscheinend harmlos , „ wir könnten eine Spazier -

fahrt nach Blankenberg unternehmen . Meinst Du nicht auch ? "

Der alte Herr nickte . „ Ich bin dabei, " antwortete er . „ Und Du ,

Gusti ? "

„ Ohne Zweifel , Herr Rector . „ Nur müflen Sie mich nicht sofort
als Bewerber präsentiren .

"
n m I

Sita sah über den Tisch freundlich m sein ernstes Gesicht .

„ Das Gut wird gegenwärtig zum Wirthschaftsbetrieb verwendet ,

Gusti
"

Man fährt hinaus , um einen Tag im Freien zuzubringen , weiter

nichts . ES kann sogar leicht geschehen, daß wir draußen eine Menge von

Bekannten antreffen . Man tanzt jetzt im Ahnenfaale derer von Blanken¬

berg nach den Klängen eines lebensmüden Pianos , mußt Du wifien .
"

Gustav Werner lachte laut . „ Unter den Augen der gemalten Ritter

und Damen an den Wänden ? "
fragte er . „ Die Bilder waren im

zu nehmen ? "

Elisabeth ordnete die Schleifen an ihrem weißen Kleide . „ Kindisch ,

Paula ? — Möchtest Du nicht außerordentlich gern reisen , die ganze Welt

sehen , Alles kennen lernen ? "

Paula zerrte vor Aerger an den Spitzen ihres Kragens . „ Du willst ।

mich nicht verstehe » , Lita, " rief sie im befehlenden Tone . „ Antworir

auf meine Frage !"
, , , , , , . ™ j

Elisabeth trat ihr sehr nahe , und sah fest in das zornig funkelnde Auge . ■

„ Ich werde bei Allem , was ich thue und sage , nur an Eines denke »,!

Paula , — an das Bemühen , unserem Gaste so freundlich und schonend ft »

über die wenigen Tage seines Hierseins hinwegzuhelfeu , als mir die«

: LiniS Schelle » eerg

>r Hand nach sich zog . Der Fälyer

t vearelien - ~ ™ , „ Blankenberger Saal hatten alle mühp

Die ältere Schwester antwortete nicht , aber ihre Locken flogen wie I einstudirte damenhafte Haltung über den Hauftn geworfen . Sie »H ,
. _____V ' /n .r. xi t .____x __ 8 SVntürhmfptf nt ? .netlCu w

Schlangen im höchsten Zorn um das magere Gesicht . Eie sprach keine I ein auSgelasieneS Kmd , dessen aumuthige Natürlichkeit die Herz »

Silbe mehr , bis nach wenigen Minuten der äußerst einfache Anzug e zauberte , ohne es selbst zu ahnen . ( Fortsetzung foj .

Ortes gesprochen werden !

Sie überlegte noch , in welcher Weise sie von dem Fächer Notiz WW

nehmen wollte , als Gustav Werner zu ihr trat und sie freundlich anredete .

„ Du sollst nicht leer ausgehen , liebe Paula, " sagte er , „ obwohl

allerdings nur einen Fächer mitgebracht habe , und Dir daher kein «

solchen anzubieten vermag . Aber steh diesen Kranz aus Haaren , er ist

eine nicht minder künstliche , indianische Arbeit .
"

Er reichte ihr das Gewinde von ganz dunkler Farbe , und währe »»

der alte Rector dafielbe prüfend befah , während er , vielleicht nicht unab <

sichtlich , erklärte , daß es noch schöner fei , als Elisabeth
' s Fächer , -

hingen Paula
' s Blicke fast mit einer Art von Grauen an den Blume »

Im Bayerischen Hof ,
" ÄT

ist ein VereinSloknl für einen größeren Verein abzugeben . 11496

Ein junges Mädchen , welches die Schule besuchen oder stch z«

seiner sonstigen Ausbildung hier aufhalten will , findet freundliche
Aufnahme in einer Familie . Näh . Exped . 10479

Schülerinnen finden in einer gebildeten Familie Pension nebst Be

ausfichtiaung der Aufgaben . Näh . Exped . 11408

Ein Gymr »astatt findet , eventuell mit Nachhilfestunden , billige

Pension Helenenstraße 3 , Bel - Etage . 11439

Möbl . Parterre • Zimmer zu vermiethe « Schwal - I Elisabeth
' s beendet war , — bann fügte sie , halb über die Achsel gewaudi ,

bacherftratze 34 . r n v
11190 “ 5aTaamK» SRXtwi-o ntniit ♦

Der seither von Frl . Wagner innegehabte Laden Mühlgaffe 1 ist

vom 1 . Januar oder 1 . April 1878 ab anderweitig zu vermiethen .

Näheres bei C . Reinhard , Friseur . 10707

irgend möglich ist .
"

. ,
‘----- --

Die ältere Schwester behielt für weitere Fragen keme Zett . Elis », fei ) nöthix

cheth ging an ihr vorüber , ohne sich um sie zu bekümmern , und Paul « fags 9

brauchte mehrere Minuten , bevor sich ihre Züge derartig beruhigt hatte »,

daß sie die Gesellschast der Uebrigen wieder aussuchen konnte .

Wieviel von ihrer Jugendgeschichte kannte Elisabeth , und von wem

wußte sie das , was ihr zu Ohren gekommen ?

Eine neue bittere Ueberraschung erwartete im Wohnzimmer die , ,

Geängstigte . Elisabeth hielt in der Hand den Federsächer , welchen ihr Kord , 1

der Fremde schon für die heutige Tour überreicht hatte . Aus Weiß unb toHttte $

Blau von den feinsten Flaumfedern hergestellt , fast durchsichtig zart und irö ■> Du

doch brillant wie der Schmuck einer Königin , war dieser Fächer eine be- kanzahlui

wunderungswürdig schöne Arbeit , und ganz gewiß der einzige feiner Art '

int ganzen Städtchen . Wie bald würde nicht über Gustav Werner , über

Lita und das ausländische Geschenk von allen Klatschgevatterinnen de«

Getäfel befestigt , wenn ich mich recht erinnere .
"

„ Das sind sie auch jetzt noch , Gusti , der speculatwe Wirth hat die

Sache
"

auf äußerst originelle Art zu benutzen verstanden . Irgend ein

anderer Ban Dyk wußte den alten Herrschaften die höchstmögliche Aehn -

lichkeit mit bekannten fürstlichen Personen zu verleihen und nun heißt das

Ganze der Monarchensaal . "

„ Wahrhaftig,
" rief der Fremde , „ Du hast mich neugierig gemacht ,

Lita . Ich möchte Blankenberg Wiedersehen . "

Das junge Mädchen sprang fort , um einen Wagen zu requiriren ,

sand aber , daß Paula bereits alles befolgt hatte , und daß sie auch schon

'2
" Li - KM bi - Th « , - , iwb Elisabeth sah « — ih, - *

cklankeGestalt . I von dem Spiegel zu trennen , obwohl sie das freilich sehr ungern tw

Du willst hoffentlich nicht mit nach Blankenberg hinausfahren , I Das weiße , knapp anschließende Costüm mit blauen Schleifen , der glech

Lita ? " I farbige Fächer und das weiße Hütchen aus Reisstroh mit Straußenfedern

Ick nicht , Paula ? — Lieber Himmel und weßhalb sollte ich zu I Alles zusammen bildete ein reizendes , entzückendes Ganze

jfSanie
*

6kiben ? "
*

I Die Kinderhändchen hielten das hübsche Geschenk des Fremden h«
9

„ Weil sonst die Dienstboten ohne Aufsicht sind . Es könnte Jemand I empor . „ Gusti , wie gut bist Du ! - wie mich der Fächer freut !"

kommen der von Papa irgend eine Auskunft ^ erhalten wünscht . " I Papa lachte laut auf . „ Schnell,
" ermahnte er , „ Du Mrrch »

In Elisabeth
' s Auge glänzte der Schelm . „ Paula,

"
versetzte sie mit I Gusti sühre sie vom Spiegel fort . " 1

komischem Ernst , „ das ist wahr . Aber da ich erst seit gestern Morgen I Der Fremde verbeugte sich lächelnd . „ ■

hier bin , und auch außerdem noch fast ein Kind , wie Du selbst vorhin um die Vergünstigung de « ersten Tanzes , sagte er . „

sagtest , so könnte wohl meine Autorität auf bedenkliche Klippen stoßen , I Ltta flog wie eine Elfe ihm voran zum Wagen , indem sie M * .

nickt wabr ? — Bleib Du also zu Hause , und laß mich den Papa und | seinen Arm zu nehmen , an der Hand nach sich zog Der Fäch t

Gusti begleiten . " | die Aussicht auf den Tanz im müfto
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